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In unserer dritten Ausgabe von „Unsere Schanz“ widmen wir uns einmal 
deQ *'Ʉ -nKolstadtɄ�� als :erein Zon und Jɿr die 6eKion� (enn Qit den 
*u�ballsTielen unserer Herren�� .uKend� und *rauenQannsGhaJten ist es 
noGh lɪnKst niGht Ketan� ZielQehr beKeKnet -hnen unser :erein iQQer 
[ieder in ZersGhiedensten &ereiGhen unserer +esellsGhaJt�

Speziell einem neuen Publikum wollten wir mit „Unsere Schanz“, das auch 
in der aktuellen Ausgabe wieder mit einem Gastbeitrag aus England sowie 
eineQ &liGO auJ die +esGhiGhte der 7tadt anKereiGhert [urde� den *'- 
nɪherbrinKen� )ntsTreGhend erJolKte die :erteilunK des 1onatsQaKa^ins 
in %uslaKestellen in -nKolstadt und deQ 9Qland� 7o das bisheriKe 
/on^eTt�

2un haben [ir :erteilerstellen nun auGh unsere beiden *anshoTs in der 
-nnenstadt und in der +esGhɪJtsstelle hin^uKeJɿKt� (ort lieKen [ir OɿnJtiK 
auJ ;unsGh unserer *ans in hɻherer 7tɿGO^ahl aus� denn auGh sie er�
Jreuen siGh an Ų9nsere 7Ghan^Ű und QɻGhten das seit dieser 7aison neue 
ProduOt ^udeQ Kerne saQQeln� (as [iederuQ Jreut uns als 6edaOtion� 
Kenauso [ie -hre b^[� )ure :orsGhlɪKe� [as OɿnJtiKe 8heQen anKeht�

(er 3Otober brinKt den 7Ghan^er�Profi s Qit ihreQ neuen 8rainer�(uo %le�
\ander 2ouri und 1arOus *eldhoJJ drei HeiQsTiele und einiKe sTannende 
)Zents inOlusiZe deQ Kro�en Ų*antreJJenŰ in der 0ɪndersTielTause� :iel 
7Ta� bei der 0eOtɿre unserer aOtuellen %usKabe und allen %OtiZitɪten� bei 
denen wir uns begegnen!

Die „Unsere-Schanz“-Redaktion 

LIEBE LESERINNEN,
LIEBE LESER,

EDITORIAL



AUSGABE 
NUMMER
DREI

8 Damals vor...
 
 Was der Oktober dem FCI bisher an 
 Highlights brachte

10 „Gutes tun“
 
 Vorgestellt: Der Schanzer Neuzugang
 Philipp Heerwagen

18 Unser Profi -/ader 2018/19
 
 Die Spieler im Überblick

21 Der F'I-/alender
 
 Das erwartet die Schanzer im 
 aktuellen Monat  

4

IN,AL8IN,AL8



Neuer Schwung 
auf der Schanz: Wir 
heißen Chef-Trainer 

Alexander Nouri herz-
lich willkommen und 

wünschen viel Erfolg!

 
2� Auf die 3hren
 
 Die aktuelle Lieblingsplaylist von 
 unserem Keeper Marco Knaller

30 Jungschanzer-STezial
 
 Hautnah dabei: Profi s als Paten 
 für unseren Nachwuchs
 
32 Scouting Qit ATT
 
 Merlin Röhl spielte sich dank der App Tonsser in 
 den Fokus der Schanzer U 17 

3� Audi Schanzer Fußballschule
 
 Vorstellung unseres Partnervereins TSV Pförring

40 Schanzer International
 
 Die Juniorinnen empfangen den
 WFC Chertanovo Moskau 

 

 
42 ;issenswertes aus der Region
 
 Unsere Highlights neben dem Fußball - dieses  
 Mal: Das neue Schloss
  
�0 F'Insider: Unser 1arketing
 
 Wir stellen euch das Team hinter dem Team vor
 
�� Soziales EngageQent
 
 Fußballfans im Training hilft „XXL-Fans"
 beim Abnehmen - Wir stellen euch mit Matze   
 einen sympathischen Teilnehmer vor 

�8 ;as Qacht eigentlich���
 
 Unser ehemaliger Mittelfeldspieler Roger 
 will jetzt in Israel Geschichte schreiben 

�0 1atch 
 Facts
 
 Interessantes und Kurioses rund um 
 den Fußball und den FCI 

�2 IQTressuQ
 
 

5

IN,AL8IN,AL8



6
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SO WAR DER SEPTEMBER

LEITL-ÄRA ENDET

TECHNISCH VERSIERT: 
DER FCI SETZT AUF SKILLS.LAB

/oordinations� und 8eGhniOtraininK iQ 7eGhseGO: (ie 7Ghan^er er[eitern ihr 8raininKs�
Kelɪnde uQ ein brandneues 8raininKss]steQ und beKannen Zor /ur^eQ Qit deQ &au 
eines soKenannten ŲsOills�labŰ� 1it HilJe der %nton Paar 7Torts8eG +QbH aus der 
Nähe von Graz soll bis zum Ende des Kalenderjahres das Konzept am Audi Sportpark 
in unQittelbarer 2aGhbarsGhaJt ^uQ .uKendhaus in die 8at uQKeset^t [erden� %uJ 
et[a ��� Qs [erden dann .unKsGhan^er und *'-�Profi s die 1ɻKliGhOeit haben� in�
door an ihren *ɪhiKOeiten ^u arbeiten� 9QKeben Zon autoQatisierten HiKh�7Teed�
&allQasGhinen Oann siGh der 7Tieler aussGhlie�liGh auJ das indiZiduell [ɪhlbare 
8raininKs^iel Oon^entrieren: &allOontrolle� Passen� 7Ghie�en ũ noGh da^u ist Nede %O�
tion Trɪ^ise Qessbar und obNeOtiZ ZerKleiGhbar� %uJ deQ *oto Jreuen siGh die *'-�+e�
sGhɪJtsJɿhrer Harald +ɪrtner �7Tort und /oQQuniOation
 so[ie *ran^ 7Tit^auer 
�1arOetinK und *inan^en
 KeQeinsaQ Qit 1iGhael 0anK �%nton Paar 7Torts8eG 
+QbH� 1itte
 ɿber den &auJortsGhritt�

%Q ��� 7eTteQber endete eine ɏra: (ie 7Ghan^er 
trennten siGh Zon ihreQ 'heJ�8rainer 7teJan 0eitl� e\aOt 
ein .ahr naGh seiner oJfi ^iellen )rnennunK ^uQ 'oaGh 
der Profi s�
7eit ���� [ar der ���.ɪhriKe iQ :erein anKestellt ũ ^u�
nɪGhst als 7Tieler� sTɪter dann in 8rainerJunOtion �9 �� 
und 9 ��
� 2aGh drei 2iederlaKen ^uQ %uJtaOt in die 
7aison ����� ɿbernahQ der KebɿrtiKe 1ɿnGhner das 
%Qt Zon 1aiO ;alTurKis und Jɿhrte die 7Ghan^er aQ 
)nde der 7Tiel^eit auJ Plat^ �� besser [ar Qan in 0iKa 
� ^uZor nur iQ %uJstieKsNahr �����  (oGh die )nt�
[iGOlunK blieb aus� naGh JɿnJ PunOten aus seGhs 7Tie�
len so[ie deQ PoOalaus KinK die ɏra 0eitl ^u )nde� 
%uGh Zon 'o�8rainer %ndre 1iNatoZiG Qussten siGh die 
*'-�*ans in dieseQ >uKe ZerabsGhieden�

Der September inklusive der ersten Länderspielpause liegt hinter uns, die 
Zweitliga-Saison voll im Gange. Was abseits des Platzes noch los war, er-
fahrt ihr wie immer in unserer Kurz-Übersicht.

DER VEREIN HÄLT 
ZUSAMMEN

+ro�es 1iteinander naGh ei �
neQ enttɪusGhenden �:� in 
&oGhuQ: ���Ʉ1itKlieder Oa�
Qen iQ Herbst ���� ^ur 
obliKatorisGhen 1itKlieder�
ZersaQQlunK� (er :orstand 
wurde am Ende des Abends 
einstiQQiK entlastet�

ZUSAMMEN

0et^tQaliK Zor die 0inse: &eiQ 
Ų(*0�2aGhshootinKŰ Qussten /ee �
per Philipp Heerwagen und Fred-
d] %nanou ran� 0et^terer sTielt 
zwar schon seit Jahresbeginn 
beiQ *'-� Jehlte aber beiQ 7oQ�
mershooting krankheitsbedingt-

AUGEN ZU, AUGEN AUF…
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HERZLICH WILLKOMMEN, 
ALEX NOURI

7Ghan^i Qittendrin: %uJ deQ TroTTenZollen ;einsGhQeGOer 
;einJest iQ 7GhutterhoJ lie� siGh auGh unser 1asOott�
Ghen bliGOen und beKeisterte %lt und �sTe^iell
 .unK� (as 
;einsGhQeGOer ;einJest Jand ^uQ Zierten 1al statt und 
erJreute siGh an rund ��� &esuGherinnen und &esuGhern 
tɪKliGh� 7Ghan^i [ar ɿbriKens 8eil einer JɿnJOɻTfi Ken .ur]� 
die Qit 2adine 6ieKer erstQals eine ;einOɻniKin Jɿr -nKol�
stadt bestiQQte�

;ie sGhnell die 6ɪdGhen bei den 7Ghan^ern ineinanderKreiJen� lɪsst 
siGh durGh die *indunK eines neuen 'heJ�8rainers doOuQentieren� &e�
reits aQ ���Ʉ7eTteQber stand Jest: %le\ander 2ouri ist der neue� star�
Oe 1ann an der 7eitenlinie� -hQ assistiert 1arOusɄ*eldhoJJ� den [ir auJ 
der 7Ghan^ ebenJalls her^liGh [illOoQQen hei�en�
*'-�7TortdireOtor %nKeloɄ:ier saKt ^ur :erTƥ iGhtunK des neuen 8rai�
ner�(uos ZielZersTreGhend: Ų;ir haben Qit %le\anderɄ 2ouri einen 
hoGhenKaKierten 8rainer Jɿr uns Ke[innen Oɻnnen� 2aGh den +e�
sTrɪGhen sind [ir ^u ���ɄPro^ent ɿber^euKt� dass er der riGhtiKe 1ann 
Jɿr uns ist ũ %le\ brennt Jɿr diese %uJKabe� 7Ghon bei ;erder &reQen 
hat er Ke^eiKt� dass er ein 8eaQ auJriGhten und Qitrei�en Oann�Ű

FANS GEDENKEN 
„MOFO“

&eiQ HeiQsTiel KeKen 7t� Pauli KedaGhten 
die Schanzer Fans einem verstorbenen 
*reund und 1itbeKrɿnder der 7uTTorters 
-nKolstadt Qit eineQ 8rauerQarsGh� einer 
'horeoKrafi e und Zier 1inuten 7Gh[eiKen 
in beiden *anlaKern�

„MOFO

„ELF FREUNDE“ KICKEN MIT CEM ÖZDEMIR  
+rɿnenTolitiOer 'eQ ɠ^deQir �1itKlied des &undestaKes
 besuGhte aQ 
1ontaKnaGhQittaK KeQeinsaQ Qit 7Tit^enOandidatin /atharina 7Ghul^e den 
*'-� (abei KinK es den PolitiOern uQ die 8heQen -nOlusion und 1iKration iQ 
7Tort ũ aQ &eisTiel unseres :ereins� *ran^ 7Tit^auer� +esGhɪJtsJɿhrer *inan�
^en und 1arOetinK beiQ *'- und 1arOetinKleiter 8horsten &rieKer nahQen 
die (eleKation in )QTJanK� 
ɠ^deQir aQ 6ande seines &esuGhs: Ų-Gh bin Jest daZon ɿber^euKt� dass der 
*u�ball hier einen [iGhtiKen &eitraK leisten Oann� (enn auJ deQ Plat^ ^ɪhlt� 
[as du leistest und niGht� [o du herOoQQst�

„ELF FREUNDE“ KICKEN MIT CEM ÖZDEMIR  „ELF FREUNDE“ KICKEN MIT CEM ÖZDEMIR  

ALEX NOURI

FCI-BILDUNGSTOURHOCH DIE GLÄSER!

+esGhiGhte reƥ eOtieren und liZe erleben: 9nsere 
*anabteilunK [ar Qit einer ^[ɻlJOɻTfi Ken +ruTTe 
Zon %nhɪnKern des *'Ʉ -nKolstadtɄ �� auJ histori�
sGher &ildunKsJahrt� -Q 7eTteQber KinK es Zon 
Ingolstadt aus zunächst ins Bil dungszentrum des 
eheQaliKen /on^entrationslaKers *lossenbɿrK 
und anschlie ßend in den Geschichtspark Bärnau-
8aGhoZ� in deQ das +esGhehen iQ 1ittelalter erlebt 
[erden Oonnte�

FCI-BILDUNGSTOURFCI-BILDUNGSTOUR
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)inen Koldenen 3Otober er[isGhten die 7Ghan^er in der 7aison 
�������� -n den Zier 7Tielen blieb Qan Qit drei 7ieKen und eineQ 
Unentschieden ungeschlagen, holte damit aus vier Spielen starke 
^ehn PunOte und blieb noGh da^u ohne +eKentor� +eKen &raun�
sGh[eiK und HeidenheiQ reiGhte ^u Hause ũ beiQ *7: *ranOJurt 
aus[ɪrts � Ne[eils ein 8or �8orsGhɿt^e Ne[eils 0uOas Hinterseer
 
^uQ 7ieK� in (ɿsseldorJ trennte Qan siGh �:�� 7Ghon iQ let^ten 
7eTteQber�7Tiel Juhren die 7Ghan^er in /arlsruhe einen �:��7ieK 
ein� (ie KesaQte 7erie Oonnte siGh sehen lassen ũ erst aQ ��� 
7TieltaK Kab es in dieser 7aison die erste 2iederlaKe ��:� in 2ɿrn�
berK
� daZor holten die 7Ghan^er aus �� 7Tielen Kan^e �� PunOte� 
%Q )nde der 7aison stand sGhlie�liGh der 8itel und der &undes�
liKaauJstieK des *' -nKolstadt ���

4 JAHREN

%Q 8aK der (eut�
sGhen )inheit ���� 
landete der FCI nicht 
nur den ersten Bun-
desliga-Heimsieg, 
sondern konnte auch 
die ersten beiden 
8reJ Jer der 7aison 
������� iQ %udi 
7TortTarO beNubeln� 

:or ausZerOauJteQ Haus sieKten die 7Ghan^er nɪQ�
liGh Qit �:� KeKen )intraGht *ranOJurt� PasGal +ro�� 
der den 7ieK Qit seineQ 8or ^uQ �:� Ter (istan^�
schuss einleitete, sprach augenzwinkernd von einem 
Ų/antersieKŰ ũ der *'- hatte in seinen bisheriKen drei 
7aisonsieKen Ne[eils OnaTT Qit �:� die 3berhand be�
halten� (as ^[eite 8or Jɿr die 7Ghan^er leKte 7teJan 
0e\ naGh�

8or�7TeOtaOel iQ %udi 7TortTarO� (er *'- und &orussia (ort�
Qund trennen siGh in einer nerZenauJreibenden Partie �:�� 
*ɿr die 7Ghan^er [ar das )rKebnis eine KeJɿhlte 2iederlaKe 
ũ 'hristian PulisiG er^ielte den %usKleiGh erst in der 2aGh�
sTiel^eit� (aZor lieJerten siGh der *'- und der &:& einen [ah�
ren 7GhlaKabtausGh� 'ohen und 0e^Gano �^[eiQal
 traJen Jɿr 
die 7Ghan^er� %ubaQe]anK und 6aQos er^ielten Ne[eils die 
%nsGhlusstreJJer ^uQ �:� und �:�� beZor PulisiG sGhlie�liGh 
noGhQal ^usGhluK�

2 JAHREN3 JAHREN

%Q ��� 3Otober ���� sa� ^uQ ersten 1al 6alTh Hasenhɿttl 
auJ der 8rainerbanO der 7Ghan^er�Ť(rei ;oGhen ^uZor [ar 
1arGo /ur^ naGh einer �:��2iederlaKe KeKen den *'Ʉ7t�ɄPauli 
und ^[ei PunOten naGh neun 7TieltaKen entlassen [orden� 
(as 7Tiel aQ �� 3Otober in &oGhuQ Ke[ann der *'- unter der 
0eitunK Zon -nteriQstrainer 1iGhael HenOe Qit �:� durGh 
einen /unstsGhuss Zon PasGal +ro�� %nsGhlie�end nahQ 
6alTh Hasenhɿttl in -nKolstadt die %rbeit auJ und hatte auJ�
Krund einer 0ɪndersTielTause ^[ei ;oGhen >eit� die 1ann�
sGhaJt Oennen^ulernen und sie Qit seineQ Ju�ballerisGhen 
/on^eTt Zertraut ^u QaGhen� (ennoGh KinK seine PreQiere 
als Schanzer Coach daneben, denn der FCI verlor die Partie 
KeKen *ortunaɄ(ɿsseldorJ iQ %udiɄ7TortTarO Qit �:�� &eide 
8ore Jɿr die (ɿsseldorJer er^ielte der heutiKe -nKolstɪdter 
'harlisonɄ&ensGhoT� der ������� insKesaQt ̂ [ɻlJQal Jɿr die 
6heinlɪnder traJ� (er %nsGhlusstreJJer durGh das 7Ghan^er 
9rKestein 1arZinɄ 1atiT in der 2aGhsTiel^eit OaQ leider ^u 
sTɪt� (ennoGh sollte siGh der 8rainer[eGhsel sGhlussendliGh 
aus^ahlen: 6alThɄHasenhɿttl Jɿhrte die 7Ghan^er in der lau�
Jenden 7aison ZoQ let^ten 8abellenTlat^ ins KesiGherte 
1ittelJeld und Oonnte iQ .ahr darauJ die 1eistersGhaJt 
Jeiern�

5 JAHREN
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PHILIPP 
HEERWAGEN

Eine Biergarten-Weltreise mit 

>urɿGO in die HeiQat: PhiliTT Heer[aKen 
besuGht das /loster ;eltenburK bei 

seinem Geburtsort Kelheim
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Strahlender Sonnenschein im Herzen 
Bayerns, es duftet nach Schweinsbraten 
und Sommer. Philipp Heerwagen hat es 
sich im Schatten einer Kastanie gemüt-
lich gemacht – ein wichtiges Element für 
einen „perfekten Tag“, wie der Schanzer 
Keeper uns zwischen Gesprächen über 
Heimat, die weite Welt und Karma er-
zählt. Wir wollen euch den gebürtigen 
Kelheimer in Lederhose vorstellen, des-
sen Reisepass weit mehr Stempel als er 
selbst Jahre auf dem Buckel hat.

Servus Philipp! Zunächst einmal: Wie hast 
du zum Fußball gefunden?
Ich bin in Kelheim geboren und bin dann 
Qit Zier .ahren naGh 1ɿnGhen Ke^oKen� 
1it seGhs habe iGh dann iQ :erein Ke�
sTielt� ;ir haben iQQer Qit den 2aGhbars�
Oindern auJ der 7tra�e KeOiGOt und der 
+rund� in einen :erein ^u [eGhseln [ar 
eiKentliGh� dass die einen 6asenTlat^ hat�
ten� ;ir hatten iQQer oJJene /nie ZoQ %s�
phalt, also hat ein Kumpel irgendwann ge-
saKt: Ų0ass uns in eineQ :erein auJ 6asen 
sTielen� da Oɻnnen [ir Ziel besser +rɪt�
sGhen und HeGhtenŰ� (as [ar die eiKent�
liGhe +rundQotiZation�

Wie verlief deine Fußballjugend in München?
&is iGh �� [ar� habe iGh bei 9nterhaGhinK 
KesTielt� danaGh KinK es ^uQ *'Ʉ &a]ern 
1ɿnGhen� -Gh bin Qit deQ 6ad ̂ ur 7ɪbener 
7tra�e KeJahren� ab der &�.uKend Kab es 
dann einen *ahrdienst� 1it �� bin iGh ^u�
rɿGO naGh 9nterhaGhinK und durJte KleiGh 
bei den Profi s sTielen� (as [ar allerdinKs 
die 1annsGhaJt� die Zon der &undesliKa di�
reOt in die dritte 0iKa abKestieKen ist� 
8rot^deQ ist uns KleiGh der ;iederauJ�
stieK KelunKen und dann JolKten Zier .ahre 
��Ʉ&undesliKa� )s JolKten seGhs .ahre &o�
GhuQ und JɿnJ .ahre 7t�ɄPauli�

Also hast du auch glorreiche Zeiten bei der 
SpVggɄ Unterhaching miterlebt – war das 
auch deine „erste Liebe“?
2atɿrliGh [ar iGh *an Zon HaGhinK� daQals 
hat nieQand Jɿr QɻKliGh Kehalten� dass 
wir in der Bundesliga spielen und uns dort 
auGh noGh ^[ei .ahre halten Oɻnnen� -Gh 
[ar auGh beiQ berɿGhtiKten 7Tiel KeKen 
&a]erɄ0eZerOusen iQ 7tadion� das den &a]�
ern daQals die 1eistersGhaJt erQɻKliGht 
hat� also Oɻnnte Qan sGhon saKen� dass 
es Qein erster Her^ensZerein [ar� %ber iGh 
habe QiGh iQQer Qit deQ :erein identi�
fi ^iert� Jɿr den iGh KesTielt habe� (as halte 
iGh auGh Jɿr eleQentar�

Wie ist es, in so jungen Jahren für den 
FCɄBayern zu spielen? Kam da nicht mal der 
Spruch: „Bleib auf dem Boden?“
Ich habe die Zeit sehr genossen, aber ich 
Klaube sGhon� dass iGh auJ deQ &oden Ke�
blieben bin� :ieles ist dir auGh erst iQ 
Nachhinein klar geworden, gegen wen du 
da eigentlich teilweise gespielt hast und 
wem du begegnet bist, das ist schon eine 
Orasse 2uQQer� 2atɿrliGh beOoQQst du 
eine *'Ʉ&a]ern�(2% Qit� dass du als *aZo�
rit auJ deQ Plat^ stehst und ZersuGhst� den 
8on an^uKeben� %ber iGh bin nie daQit 
hausieren KeKanKen�

Du bist der Inbegriff eines Weltenbummlers. 
Wie viele Stempel hast du in deinem 
Reisepass?
3h +ott� iGh habe Oeine %hnunK� -Gh Quss�
te Zor ^[ei 1onaten einen neuen be�
antraKen� [eil der alte Zoll [ar� )s [ar 
ɿberhauTt Oein Plat^ Qehr Jɿr ein neues 
:isuQ oder ɪhnliGhes� (er neue hat Net^t 
aber ��Ʉ7eiten� also bin iGh oTtiQistisGh� 
dass er Qir eine ;eile reiGht� %lleine in 
dieseQ 7oQQer [aren es �� ��� 1eilen� 
die iGh ^usaQQenKeƥ oKen habe� da [ar 
eine ;eltreise dabei� 9nd iGh [ar in 
2ordOorea�

Wieso gerade Nordkorea?
-Gh bin ein riesiKer %sienJan und habe alle 
0ɪnder dort bereist� 2ordOorea hat Qir auJ 
der 0iste noGh KeJehlt� %u�erdeQ ist es so 
^ieQliGh das ein^iKe 0and auJ der ;elt� 
das noGh riGhtiK abKesGhottet ist� -Gh [oll�
te es unbedingt sehen und es hat mich in-
teressiert� [ie die 1ensGhen dort leben� 
[as Jɿr 1einunKen sie haben� [ie sie ihren 
%lltaK be[ɪltiKen und [as Jɿr eine ;eltan�
sGhauunK sie haben�

Philipp Heerwagen 
will wenn es 
QɻKliGh ist� bis �� 
„zwischen den 
PJostenŰ stehen
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Wie du schon sagtest, ist Nordkorea völlig 
isoliert und überwacht. Wie bist du hin-
gekommen und hattest du denn dort über-
haupt die Möglichkeit, authentisch mit 
Menschen in Kontakt zu kommen?
(ie 6eiseroute [ar ZorKeKeben� -Gh habe 
das Kan^e ɿber ein 6eisebɿro und eine 
halbstaatliche Agentur organisiert, die 
8ouristen ins 0and brinKt� -Gh hatte ^[ei 
ständige, nordkoreanische Begleiter, die 
mir gezeigt haben, was ich auch sehen 
soll� -Gh bin Zon PeOinK aus ��Ʉ 7tunden 
lanK in eineQ 0ieKe^uK Uuer durGh das 
0and einKereist� (as [ar sehr sTannend� 
denn ich konnte schon viel sehen, da hatte 
iGh noGh Oeine &eKleiter� 8rot^deQ [usste 
iGh natɿrliGh� dass iGh auGh so stɪndiK 
unter Beobachtung stehe, das ist die Natur 
dieses 7taatsaTTarats� %ls iGh aQ &ahn�
hoJ in PNɻnKNanK anKeOoQQen bin� sind 
die 0eute direOt auJ QiGh ^uKeOoQQen� 
denn es Kibt eben nur den einen 8ouristen� 
der blond und Qit ���� OoQTlett heraus�
stiGht� -Gh bin KleiGh in )QTJanK Ke�
noQQen [orden ũ Qeine &eKleiter Oonn�
ten TerJeOtes (eutsGh� [eil sie in der 
7Gh[ei^ studiert haben� (as ist ɿbriKens 
auGh das ein^iKe 0and� das noGh diTloQa�
tisGhe &e^iehunKen ^u 2ordOorea hat�

Gab es Situationen, in denen du gespürt 
hast, dass du etwas nicht sehen darfst?
7obald 1ilitɪr ^u sehen [ar� [ar die 7itua�
tion iQQer e\treQ anKesTannt� (as 1ili�
tär und die „Arbeiterklasse“ waren die 
^[ei (inKe� die iGh nie JotoKrafi eren durJ�
te� %nsonsten durJte iGh QiGh ZerQeintliGh 
relatiZ Jrei be[eKen� %ls iGh bei eineQ 
Spaziergang aber mal etwas zu weit in die 
Seitengasse gegangen bin wurde mir ge-
saKt� dass [ir Net^t ^urɿGO Qɿssen� (as 
war schade, denn da wurde es 
interessant�

Was war das prägendste Erlebnis in Nord -
korea?
(as [ar das /rieKsQuseuQ� (er daQaliKe 
Krieg gegen die „imperialistischen Feind 
97% und 7ɿdOoreaŰ [ird dort in allen 
)in^elheiten darKeleKt� -n dieseQ 1useuQ 
befi nden siGh erbeutete 7GhiJJe� Pan^er� 
*luK^euKe� HubsGhrauber und ɪhnliGhes� 
(as [ɪre ZielleiGht niGht so sGhliQQ� aller�
dings waren daneben auch Bilder der Be-
satzungen zu sehen, die hingerichtet 
[urde� (as [ar Jɿr QiGh als absoluter Pa�
^ifi st [irOliGh sGh[er ^u ertraKen� %u�er�
deQ Kab es eine riesiKe� Qit ;aGhsfi Kuren 

nachgestellte Szene, in der Amerikaner ka-
Titulieren� (ort laKen ɿberall 0eiGhen� die 
Zon /rɪhen KeJressen [erden inOlusiZe 
der passenden Sounds, die dazu ein-
KesTielt [urden� -n dieseQ 1oQent habe 
iGh das erste 1al KedaGht: Ų;o bin iGh 
denn ɿberhauTt hier#Ű

Die Menschen dort werden quasi ihr gesam-
tes Leben lang unter Propaganda gestellt. 
Was hast du davon erfahren?
)s ist natɿrliGh Kan^ Olar in 2ordOorea� [er 
der Schuldige am damaligen Krieg war, der 
allKeKen[ɪrtiK ist� (ie %QeriOaner� .aTa�
ner und 7ɿdOoreaner� -n 2ordOorea 
herrsGht die -deoloKie der .uGhe� Uuasi 
7talinisQus Qit der reliKiɻsen *i\ierunK 
auJ den 7taatsJɿhrer� die besaKt� dass Qan 
alles aus eiKener /raJt sGhaJJen Oann� 
Philosophisch gesehen wäre dieser letzte 
%sTeOt Na noGh niGht einQal ^[anKslɪufi K 
negativ und ist irgendwie nachvollziehbar, 
[enn QanbeisTiels[eise auJ ein *u�ball�
teaQ ɿbertrɪKt� /raJt aus innerer 7tɪrOe� 
das hɻrt siGh Na Kut an� %llerdinKs bedinKt 
dieser extrem krasse Kollektivismus auch 
die *reQdenJeindliGhOeit und ZɻlliKe -so�
lation 2ordOoreas� unter der so Ziele 1en�
sGhen leiden Qɿssen� %llerdinKs habe iGh 
schon von den meisten Nordkoreanern er-
Jahren� dass sie ein Keeintes 0and [ollen� 
2atɿrliGh Zerhindern das der ProTaKanda 
naGh die %QeriOaner� die 7ɿdOorea inner�
liGh aushɻhlen� -nteressanter[eise habe 
iGh das iQ 7ɿden anders erlebt� )in 7oldat� 
mit dem ich gesprochen habe, sah das 
niGht so� Kan^ einJaGh deshalb� [eil der 
2orden in der )nt[iGOlunK KeJɿhlt 
��Ʉ.ahre hinterher ist�

Also ging es gleich weiter zum Kontrast-
programm nach Südkorea#
)rstQal ^urɿGO naGh PeOinK und dann 
naGh 7eoul� 9nd iGh Quss saKen: -Q 
+eKensat^ ^u 7ɿdOorea sind soKar [ir 
)uroTɪer teGhnoloKisGh Kesehen KeJɿhlt 
^ehn .ahre hinterher� %lles ist diKital� Zer�
net^t� es Kibt das sGhnellste -nternet ɿber�
all� (ie >ɿKe OoQQen iQQer TɿnOtliGh� al�
lerdinKs sit^en Jast nur 1ensGhen darin� 
die niGht Qiteinander reden� .eder starrt 
auJ seinen Hand]bildsGhirQ� [eil sobald 
du den /oTJ hebst� [irst du Qit ;erbunK 
^uKeballert� (as hat Qir sGhon ein biss�
chen Angst gemacht, weil ich glaube, dass 
bis in ein paar Jahren auch bei uns alles 
Zernet^t sein [ird und [ir nur noGh auJ 
&ildsGhirQe starren� 7o[as [ill Qan Na 

+elebte 8radition: 
Heerwagen trägt 
seine 8raGht bei 
Gelegenheit auch 
zur Schau
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auGh in einer 1annsGhaJt niGht� )s ist 
niGht Kut Jɿr den 8eaQKeist� [enn Neder 
auJ sein Hand] sGhaut und siGh nur Qit 
siGh selbst beJasst� (a Quss Qan den 
0euten saKen: Ų0eK das Hand] [eK� [ir 
haben unsŰ�

Was empfi ndest du dabei, wenn du junge 
Profi s siehst, die drei Handys besitzen und 
den ganzen Tag lang ihre Social-Media-Ka-
näle bedienen?
%Gh iGh Klaube� dass darJ Qan niGht so 
enK sehen� )s ist Na auGh einJaGh ein 1ɪr�
Ghen das alles Jrɿher anders [ar� so naGh 
deQ 1otto es haben alle Ziel Qehr Ke�
treten� Neder hat KerauGht und KesoJJen 
und alles [aren riGhtiKe 8]Ten� (er *u��
ball hat sich verändert, also auch die Spie-
ler� -Gh Klaube TersɻnliGh� dass es eben 
wichtig, ist den jungen Spielern zu er-
klären, dass das Internet nicht die reale 
;elt ist und Qan daraus iQ >[eiJelsJall 
auGh niGhts lernt� (u lernst nur aus der 
-nteraOtion Qit 1ensGhen�

Auf der anderen Seite bedeutet Internet 
auch Freiheit – gäbe es freie Zugänge in 
Nordkorea, wäre das Land vermutlich in 
zehn Jahren nicht mehr dasselbe…
(as ist [ahrsGheinliGh so� %Otuell Kibt es 
dort nur interne 1edien� die ZɻlliK Oontrol�
liert sind� %llerdinKs JraKe iGh da Kerne 

ɿbersTit^t: ;o ist denn der 9ntersGhied ^u 
uns� die teil[eise ɿberhauTt niGht [issen� 
wie die Algorithmen in unseren Netz-
[erOen JunOtionieren# -st das so Ziel an�
ders# ;ir haben die +eleKenheit und *rei�
heit� ŲneinŰ ^u saKen� 9nd daQit auGh die 
:erant[ortunK� unabhɪnKiKe 1edien ein�
^uJordern� -n 2ordOorea Kibt es KeJɿhlt 
drei 7ender ũ iQ ersten Keht es uQ %toQ�
raketen, im zweiten um Panzer und im drit-
ten [ieder uQ %toQraOeten�

Wie fi el dein Medienkonsum dort aus?
-Gh [ar KeJɿhlt alleine in eineQ riesiKen 
Hotel und hatte tatsächlich noch zusätz-
liche Sender, wahrscheinlich um mir zu 
suggerieren, dass es ja alles gar nicht so 
unJrei ist� (aQals habe iGh Ziel die +e�
sTrɪGhe ^[isGhen /iQ .onK�un und (o�
nald 8ruQT ZerJolKt und Qit Qeinen Ų&e�
[aGhernŰ darɿber Keredet� Zon denen iGh 
wusste, dass sie im gleichen Hotel mir 
KeKenɿber iQ ^[eiten 8urQ residieren� 
(as haben sie Qir natɿrliGh niGht KesaKt 
aber irgendwann habe ich gesehen, wie sie 
dort hoch sind, obwohl sie mir sagten, 
dass dort Kerade Oeiner ist� 7ie [aren total 
interessiert an allem, was ich im Fern-
sehen gesehen habe, also habe ich Eins 
und Eins zusammengezählt und wusste, 
dass sie im gleichen Hotel wohl nicht so 
Ziele 7ender haben dɿrJen�

)in TerJeOter 8aK Qit Ziel 7onne in der 2atur� 
hier Qit &liGO auJ den (onaudurGhbruGh
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dition ^u haben� die auGh [irOliGh eine ist� (ie 0eder�
hose ist Na Oeine :erOleidunK [ie Qan au�erhalb Zon 
&a]ern Kerne anniQQt� sondern et[as� [as Jrɿher %ll�
taKsOleidunK [ar� -Gh Jɿlle diese 8radition Kerne Qit 
0eben� [as natɿrliGh daZor in HaQburK so niGht KinK� 
%ber da Kibt es auGh (inKe� Qit denen iGh QiGh Zoll 
identifi ^ieren Oonnte und iQQer noGh Oann�

Was sind die Vorteile der „Provinz“, der großen Stadt 
und was können beide voneinander lernen?
ProZin^ hɻrt siGh iQQer ein bissGhen ab[ertend an� 
dabei [ɿsste iGh niGht einQal� ob sie KeKenɿber der 
7tadt 2aGhteile hat� (ie ProZin^ hat den :orteil der 
+eQeinsGhaJt� die Ziel stɪrOer ist als in 1ɿnGhen oder 
HaQburK� 1an Oennt siGh� Qan Tasst auJeinander 
auJ� %llerdinKs habe iGh das auGh erlebt� als iGh auJ 7t� 
Pauli Kelebt habe� 1an OɿQQert siGh uQ den anderen 
und Oennt siGh auJ der 8ribɿne� )s ist tatsɪGhliGh so� 
[ie Qan den 'lub roQantisiert darstellt: (er %n^uK�

Gab es einen Ort auf der Welt an dem du dir 
überlegt hast: „Hier bleibe ich“?
-n 'osta 6iGa ^uQ &eisTiel� (a lebt auGh 
Qein 'ousin� Qit deQ [ar iGh unter[eKs� 
%llerdinKs hɪtte iGh auGh ɿberhauTt Oein 
ProbleQ daQit� in :ietnaQ� /aTstadt oder 
.aTan ^u leben� (as sind alles [under�
sGhɻne *leGOen )rde� 8rot^deQ ist es da�
heiQ iQQer sGhɻn�

Du präsentierst dich heute als Welten-
bummler in Lederhose. Fasse uns doch mal 
kurz zusammen, was für dich „Heimat“ 
bedeutet.
)s OlinKt [ie eine Plattitɿde� aber iGh saKe 
iQQer: ;o Qan siGh ^u Hause Jɿhlt� da ist 
die HeiQat� ;obei iGh saKen Quss� dass 
ich mich in Hamburg genauso daheim 
Jɿhle [ie in &a]ern� )s ist sGhɻn eine 8ra�

Ein bisschen hat 
Heerwagen die 
Natur im Herzen 
&a]erns in HaQ�
burg vermisst
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-Q Her^en &a]erns 
genießt Heerwagen 
das ;etter aQ 
(onaudurGhbruGh

träger neben dem Punk und wenn einer 
Qal niGht da ist� dann JraKt Qan naGh� [o 
er bleibt� .eder hat seinen Jesten Plat^�

Das klingt ja schon fast konservativ – die 
Leute haben ihren festen Platz, jeder passt 
auf seinen Nachbarn auf…
.a das Oɻnnte Qan Jast so saKen (lacht)� 
%ber nur als &eisTiel: 1ein -QQobilien�
makler stand dort mit tausenden von an-
deren 0euten� die siGher niGht sein )in�
OoQQen haben� 9nd alle sind Keeint Jɿr 
den :erein� eben eine +eQeinsGhaJt� die 
siGh Oennt� ;as aber niGht bedeutet� dass 
niGht auGh neue da^uOoQQen Oɻnnen� %l�
lerdinKs Kibt es auJ 7t�Ʉ Pauli selbstZer�
ständlich eine etwas erweiterte Stadion-
ordnunK� die es ^u beaGhten Kilt� (ie 
PolitiO des 'lubs ist Na beOannt�

Was bedeutet es für dich, die bayerische 
Kultur zu leben?
)s ist die :erbindunK ^ur :erKanKenheit 
und -dentitɪt� %uGh als iGh in HaQburK 
[ar� habe iGh &a]ern iQQer [ieder be�
suGht� Zor alleQ die :olOsJeste� (u lebst 
die 8raGht und trɪKst sie auJ ba]erisGhen 
HoGh^eiten deiner *reunde� -Gh sehe es 
so: %ls ba]erisGher 7taatsbɿrKer bin iGh 
bereGhtiKt� eine 0ederhose ^u traKen 
(lacht)� )s ist unsere 8radition� die iGh 
[eiterKeben QɻGhte�

Also bist du nicht der Ansicht, dass sich das 
Traditionelle mit dem Progressiven beißt?
ɤberhauTt niGht� &a]ern Keht Na so[ieso 
seinen eiKenen ;eK und da [erden 0eder�
hose und 0aTtoT KesGhiGOt Zerbunden� [ie 
Qan so sGhɻn saKt� -n HaQburK [ar iGh 
sGhon der &a]er� da [urde iGh iQQer 
darum gebeten, doch mal ein bisschen 
(ialeOt ^u sTreGhen� (as Oann iGh aber Kar 
niGht auJ /noTJdruGO� dass Quss aus dei�
neQ -nnersten OoQQen� %nsonsten bin 
iGh aber so^usaKen QehrsTraGhiK auJ�
Ke[aGhsen ũ iGh Oann 3ber� und 2ieder�
ba]erisGh und HoGhdeutsGh�

Gibt es ein kulinarisches Nord/Südgefälle, 
abgesehen vom Bier selbstverständlich?
%Gh� es hat beides seine :orteile� -n HaQ�
burg esse ich Fisch und hier sitze ich im 
7Ghatten einer /astanie und Jreue QiGh 
ɿber 3ba^den� 7Gh[einsbraten und 6adi� 
2atɿrliGh [ei� iGh 0et^teres Kerade et[as 
mehr zu schätzen, weil ich es lange nicht 
hatte� %ber iGh Jinde ɿberall ein Kutes 
)ssen Jɿr QiGh�

Du hast den großen Wert der Gemeinschaft 
angesprochen. Kommt daher auch dein 
breit gefächertes soziales Engagement?
-Gh Klaube sGhon� :or alleQ habe iGh er�
lebt, wie es rund um Stadien auch große 
so^iale +eJɪlle Kab und [enn du dort 
lebst� dann [irst du daQit OonJrontiert� 
(as hat QiGh auGh als 1ensGh Zerɪndert 
und Qir [ohl einen Ke[issen ;eitbliGO Jɿr 
1ensGhen ZersGhaJJt� denen es niGht so 
Kut Keht [ie Qir als *u�ballTrofi � -Gh Klau�
be, dass sich auch jeder bewusst sein 
sollte� dass du in eineQ 0and [ie 
(eutsGhland� [o der /ɻniK *u�ball alles 
reKiert� eine besondere :erant[ortunK 
hast� (u bist in Ke[isser HinsiGht iQQer 
:orbild Jɿr andere und das QaGht es leiGht� 
Qit einJaGhen 1itteln Ziel ^u erreiGhen� 
das habe iGh ^uerst bei Ų:iZa Gon %UuaŰ 
Kelernt� Jɿr die iGh QiGh enKaKiere� &ei die�
seQ ProNeOt Keht es daruQ� 1ensGhen 
sauberes 8rinO[asser und sanitɪre %n�
laKen ^u erQɻKliGhen� Kerade in %sien und 
%JriOa�

Ein Projekt mit zahlreichen prominenten 
Unterstützern.
1a\ Herre und 'lueso [aren beisTiels�
[eise Uuasi ab der ersten 1inute dabei� 
aber auGh Ziele andere� )in anderes &ei�
sTiel ist der *'ɄHaQburKer &erK� bei deQ 
es uQ die -nteKration Zon 1iKranten Keht 
und [o iGh KeQerOt habe� [as Jɿr eine uni�
Zerselle 7TraGhe der *u�ball ist� (as 7Tiel 
JunOtioniert ɿber 7TraGhen und /ulturen 
hin[eK naGh den KleiGhen 6eKeln� )s 
reicht, wenn ich den Fußball habe und den 
ersten Pass beOoQQe ũ der OoQQt ^u�
rɿGO und sGhon haben [ir -nteraOtion�

Nun kann man Ingolstadt nicht mit Ham-
burg vergleichen – betreibst du die Projek-
te weiterhin?
2atɿrliGh� %ber so Kan^ stiQQt das Na 
niGht ũ auGh hier Kibt es +eJɪlle ^[isGhen 
den 1ensGhen� -Gh Klaube� dass ein :erein 
iQQer auGh eine Kro�e :erant[ortunK Jɿr 
die 1ensGhen in der Ne[eiliKen 7tadt trɪKt� 
(as sGhlie�t niGht nur die *ans ein� son�
dern ist eine Krundsɪt^liGhe *raKe der 6e�
Trɪsentation� ;ir stehen Jɿr unsere 
7tadt� eKal [o� 9nd in der soll es QɻK�
liGhst KereGht ^uKehen�

SPIELER IM PORTRÄT SPIELER IM PORTRÄT
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www.stanglmeier.deEs gelten unsere aktuellen Reisebedingungen. Stanglmeier Touristik GmbH & Co.KG | Industriestr. 14 | 84048 Mainburg 

Erfahrung   Servi
ce

Qu
ali

tät • Sicherheit

seit 1935

 Termin & Preise 
DI 20.11.18 - 25.11.18                 DZ  € 1.099,-  EZZ  € 355,-

  •  Aufpreis für 2 getrennte Betten im DZ € 39,-
•  City Pass New York € 115,-
  •  Foodtour East Village (mind. 15 Pers.) € 85,-
•  Top of the Rock-Ticket* € 30,-
•  Empire State Building-Ticket € 30,-
•  Circle Line Semi Island Cruise € 31,-
•  Statue Cruise Ticket inkl. Audioguide (mind. 5 Pers.)* € 32,-
•  Museum of Modern Art-Ticket inkl. Audioguide

(mind. 10 Personen)* € 28,-
•  ESTA-Antrag (gegen Aufpreis buchbar)
  *   Bei Buchung dieser Leistungen wird der Buchungstag mit Uhrzeit 

für die Gruppe vorgegeben.  

 Fakultative Ausfl üge und Zuschläge p.P. 

Stanglmeier-Leistungspaket
•  Direktfl ug ab/bis München nach Newark Liberty 

International Airport, New York mit United Airlines in der 
Economy Class

•  23 kg Freigepäck & 6 kg Handgepäck p.P.
•  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 

inkl. deutschsprechender Flughafenassistenz bei Ankunft
•  3-Sterne Hotel Courtyard by Marriott Long Island City
•  4x Übernachtung mit Frühstück (Kingsize-Bett)
•  4-std. Stadtrundfahrt mit örtlichem, deutschsprechendem 

Guide
•  Stanglmeier-Reisebegleitung ab/bis Flughafen München

Kostenlose Buchungs-Hotline

... buchen Sie direkt online unter 
    www.stanglmeier.de oder in 
    einem unserer vier Reisebüros 
(Mainburg, Pfaffenhofen, Ingolstadt und München)

SILVESTER- UND 
WEIHNACHTSKNALLER!

TOSKANA  NEW YORK
Glanzvoller Jahreswechsel Christmas-Shopping über den Black Friday

1. Tag:  Anreise in die Toskana
Am Nachmittag erreichen Sie Ihr 
4-Sterne Landhotel Villa delle Rose in 
Pescia. 

2. Tag:  Florenz & Silvestergala
Ein Muss für alle Toskanareisenden ist 
die Kunst- und Kulturmetropole Florenz. 
Mit Ihrer Reiseleitung werden Sie die 
interessantesten Sehenswürdigkeiten 
der Altstadt besichtigen. Abends er-
wartet Sie ein festliches Silvester-Ga-
ladinner im Hotel. Stoßen Sie um Mit-
ternacht mit einem Glas Sekt an und 
feiern Sie den Jahresausklang bei Mu-
sik und Tanz. 

3. Tag:  Pisa & Lucca
Lassen Sie sich in Pisa von dem 
Charme einer antiken Seerepublik faszi-
nieren. Sie besichtigen den eindrucks-
vollen Dom, die Taufkapelle und natür-
lich den weltberühmten Schiefen Turm 
(Außenbesichtigung). Weiter nach Luc-
ca, deren mittelalterliche Stadtmauern 
noch sehr gut erhalten sind. 

4. Tag:  Heimreise
Nach dem Frühstück treten Sie die Heim-
reise an.

 Termin & Preise 
SO 30.12.18 - 02.01.19   DZ € 449,-  EZZ € 58,-

4  Tage 
 p.P. im DZ ab  € 449,- 

 6 Tage 
 p.P. im DZ ab  € 1.099,- 

Stanglmeier-Leistungspaket
•  Fahrt im Fernreisebus
•  4-Sterne Hotel Villa delle Rose in Pescia
•  3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet, 

inkl. 1x Katerfrühstück an Neujahr
•  2x 3-Gang-Abendessen mit Menüwahl
•  1x festliches Silvester-Galaabendessen inkl. 

1/4 l Wein und 1/2 l Wasser, 1 Glas Sekt 
zum Anstoßen um Mitternacht, Live-Musik 
und Tanz

•  Ausfl ug Florenz mit Stadtführung
•  Ausfl ug Pisa und Lucca mit Stadtführungen
•  Italienische Bettensteuer

Es ist wieder so weit: Weihnachten 
steht vor der Tür und die Suche 
nach den perfekten Geschenken 
beginnt. Nicht wenige Menschen 
träumen von einem Besuch in New 
York zur Weihnachtszeit, vor allem 
weil der Big Apple zur Weihnachts-
zeit noch faszinierender ist als 
sonst! Erfüllen Sie sich Ihren Kind-
heitstraum und erleben Sie Welt-
metropole in ihrem weihnachtli-
chen Glanz, die Macy´s 
Thanksgiving Day Parade und den 
Black Friday hautnah.

1. Tag:    Flug und Ankunft New York
2. Tag:     Stadtrundfahrt in Big Apple 

und Freizeit
3. Tag:    Freizeit in Manhattan
4. Tag:    Food Tour East Village 

(fakultativ) oder Freizeit
5. Tag:    Rückfl ug
6. Tag:    Ankunft in München

Feiern Sie den Jahreswechsel oder genießen Sie die Vorweihnachtszeit!

Mit Durchführungsgarantie!

SPIELER IM PORTRÄT

Wenn es nur um dich gehen würde: Wie 
sähe der perfekte Tag für Philipp Heer-
wagen aus?
9Q aGht 9hr OlinKelt der ;eGOer und iGh 
stehe ohne irKendein >iTTerlein auJ� -Gh 
trinOe ^[ei /aJJee und dann Keht es auJ 
den Plat^� auJ deQ iGh Qir KereGht [erde 
und eoin Kutes 8raininK absolZiere� (a�
naGh Keht es ^uQ KeQeinsaQen 1ittaK�
essen Qit der 1annsGhaJt und danaGh 
Jahre iGh [ie heute bei strahlendeQ 
7onnensGhein naGh ;eltenburK� treJJe 
Freunde und verbringe eine tolle Zeit mit 
ihnen� ;enn dann aQ %bend noGh *u�ball 
KesGhaut [ird� bin iGh runduQ KlɿGOliGh� 
(as ;iGhtiKste Jɿr QiGh ist es� *reund�
sGhaJten ^u Tƥ eKen�

Was wären drei Dinge, auf die du in deinem 
Leben nicht verzichten könntest?
1eine *aQilie und /aJJee� %uJ das ^[eite 
habe ich versucht zu verzichten, aber das 
OlaTTt einJaGh niGht� (as dritte [ɪre Ų7tre�
ben naGh +lɿGOŰ� (as hɻrt siGh unJassbar 
OitsGhiK an� iGh [ei�� %ber iGh Qeine daQit 
den inneren Antrieb, vielleicht kann ich 
auGh deshalb niGht auJ /aJJee Zer^iGhten�

Auch in der Profi karriere?
-Gh [ɿrde sehr Kerne sTielen� bis iGh �� 
bin� -Gh [ei�� das ist ein aQbitionierter 
;unsGh und es [ird iQQer sGh[erer� (u 
merkst, wie du immer mehr machen musst, 
uQ auJ deQ 2iZeau ^u bleiben� %ber iGh 
liebe diese HerausJorderunK und habe als 
8or[art da auGh einen Ke[issen :orteil� 
7Ghau dir 'hristiano 6onaldo an� der Zoll 
Jɿr seine &estiQQunK lebt� auGh [enn er 
iQQer Zerbissener aussieht� (u Qusst es 
leben� :ersuGhe Nedes 8raininK� Nedes 
Spiel so zu bestreiten, als ob es dein letz-
tes [ɪre�

Bedeutet das du hast Angst vor dem Tag X, 
an dem es nicht mehr weitergeht?
2ein� ɿberhauTt niGht� -Gh habe ^[ar die 
HaltunK� dass Neder 8aK dein let^ter sein 
Oɻnnte aber es ist JalsGh� deshalb PaniO ^u 
beOoQQen� 2eKatiZes hat QiGh noGh nie 
weitergebracht und deshalb konzentriere 
iGh QiGh auJ das PositiZe� die Heraus�
JorderunK� -Gh hoJJe� dass iGh irKend�
wann selbst entscheiden werde, wann es 
^u )nde ist� -Gh QɻGhte irKend[ann ^u Qir 
saKen: ŲPhiliTT� Net^t hast du ��Ʉ.ahre *u��
ball KesTielt� .et^t ist Kut und et[as ande�
res beKinnt�Ű

Was ist deine grundsätzliche Lebens-
einstellung?
-Gh Klaube� dass alles [as du tust� ^urɿGO�
OoQQt� &ehandle 1ensGhen Kut und Kutes 
[ird dir [iderJahren� &ehandle sie sGhleGht
 und es [ird dir ɪhnliGh erKehen�

Was steht noch auf der Reiseliste, was un-
bedingt erledigt werden muss?
-Gh [ar eiKentliGh sGhon ɿberall auJ der 
;elt� allerdinKs noGh nie in 1e\iOo� das 
steht deQentsTreGhend Kan^ oben� -Gh 
wollte in das Kurdengebiet reisen, nach-
dem der Islamische Staat von dort ver-
trieben [urde� (ort Kibt es ^ahlreiGhe )nt�
[iGOlunKsTroKraQQe� Jɿr die iGh QiGh 
Kerne enKaKieren [ɿrde� bisher [ar es 
aber leider noGh ^u unsiGher� %u�erdeQ 
wollte ich vor Jahren schon nach Nepal bis 
^uQ &asisGaQT aQ 1ount )Zerest� dann 
hat sich aber unser Sommerplan geändert 
und iGh Qusste es auJsGhieben� (a^u Ke�
sellen sich Israel, Uganda… ich glaube die 
>iele Kehen Qir NedenJalls niGht aus�

Vielen Dank für das Interview, Philipp! Ein Spaziergang in 
;eltenburK brinKt 
6uhe in den %lltaK
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 Termin & Preise 
DI 20.11.18 - 25.11.18                 DZ  € 1.099,-  EZZ  € 355,-

  •  Aufpreis für 2 getrennte Betten im DZ € 39,-
•  City Pass New York € 115,-
  •  Foodtour East Village (mind. 15 Pers.) € 85,-
•  Top of the Rock-Ticket* € 30,-
•  Empire State Building-Ticket € 30,-
•  Circle Line Semi Island Cruise € 31,-
•  Statue Cruise Ticket inkl. Audioguide (mind. 5 Pers.)* € 32,-
•  Museum of Modern Art-Ticket inkl. Audioguide

(mind. 10 Personen)* € 28,-
•  ESTA-Antrag (gegen Aufpreis buchbar)
  *   Bei Buchung dieser Leistungen wird der Buchungstag mit Uhrzeit 

für die Gruppe vorgegeben.  

 Fakultative Ausfl üge und Zuschläge p.P. 

Stanglmeier-Leistungspaket
•  Direktfl ug ab/bis München nach Newark Liberty 

International Airport, New York mit United Airlines in der 
Economy Class

•  23 kg Freigepäck & 6 kg Handgepäck p.P.
•  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 

inkl. deutschsprechender Flughafenassistenz bei Ankunft
•  3-Sterne Hotel Courtyard by Marriott Long Island City
•  4x Übernachtung mit Frühstück (Kingsize-Bett)
•  4-std. Stadtrundfahrt mit örtlichem, deutschsprechendem 

Guide
•  Stanglmeier-Reisebegleitung ab/bis Flughafen München

Kostenlose Buchungs-Hotline

... buchen Sie direkt online unter 
    www.stanglmeier.de oder in 
    einem unserer vier Reisebüros 
(Mainburg, Pfaffenhofen, Ingolstadt und München)

SILVESTER- UND 
WEIHNACHTSKNALLER!

TOSKANA  NEW YORK
Glanzvoller Jahreswechsel Christmas-Shopping über den Black Friday

1. Tag:  Anreise in die Toskana
Am Nachmittag erreichen Sie Ihr 
4-Sterne Landhotel Villa delle Rose in 
Pescia. 

2. Tag:  Florenz & Silvestergala
Ein Muss für alle Toskanareisenden ist 
die Kunst- und Kulturmetropole Florenz. 
Mit Ihrer Reiseleitung werden Sie die 
interessantesten Sehenswürdigkeiten 
der Altstadt besichtigen. Abends er-
wartet Sie ein festliches Silvester-Ga-
ladinner im Hotel. Stoßen Sie um Mit-
ternacht mit einem Glas Sekt an und 
feiern Sie den Jahresausklang bei Mu-
sik und Tanz. 

3. Tag:  Pisa & Lucca
Lassen Sie sich in Pisa von dem 
Charme einer antiken Seerepublik faszi-
nieren. Sie besichtigen den eindrucks-
vollen Dom, die Taufkapelle und natür-
lich den weltberühmten Schiefen Turm 
(Außenbesichtigung). Weiter nach Luc-
ca, deren mittelalterliche Stadtmauern 
noch sehr gut erhalten sind. 

4. Tag:  Heimreise
Nach dem Frühstück treten Sie die Heim-
reise an.

 Termin & Preise 
SO 30.12.18 - 02.01.19   DZ € 449,-  EZZ € 58,-

4  Tage 
 p.P. im DZ ab  € 449,- 

 6 Tage 
 p.P. im DZ ab  € 1.099,- 

Stanglmeier-Leistungspaket
•  Fahrt im Fernreisebus
•  4-Sterne Hotel Villa delle Rose in Pescia
•  3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet, 

inkl. 1x Katerfrühstück an Neujahr
•  2x 3-Gang-Abendessen mit Menüwahl
•  1x festliches Silvester-Galaabendessen inkl. 

1/4 l Wein und 1/2 l Wasser, 1 Glas Sekt 
zum Anstoßen um Mitternacht, Live-Musik 
und Tanz

•  Ausfl ug Florenz mit Stadtführung
•  Ausfl ug Pisa und Lucca mit Stadtführungen
•  Italienische Bettensteuer

Es ist wieder so weit: Weihnachten 
steht vor der Tür und die Suche 
nach den perfekten Geschenken 
beginnt. Nicht wenige Menschen 
träumen von einem Besuch in New 
York zur Weihnachtszeit, vor allem 
weil der Big Apple zur Weihnachts-
zeit noch faszinierender ist als 
sonst! Erfüllen Sie sich Ihren Kind-
heitstraum und erleben Sie Welt-
metropole in ihrem weihnachtli-
chen Glanz, die Macy´s 
Thanksgiving Day Parade und den 
Black Friday hautnah.

1. Tag:    Flug und Ankunft New York
2. Tag:     Stadtrundfahrt in Big Apple 

und Freizeit
3. Tag:    Freizeit in Manhattan
4. Tag:    Food Tour East Village 

(fakultativ) oder Freizeit
5. Tag:    Rückfl ug
6. Tag:    Ankunft in München

Feiern Sie den Jahreswechsel oder genießen Sie die Vorweihnachtszeit!

Mit Durchführungsgarantie!

SPIELER IM PORTRÄT



SCHRÖCK
TOBIAS21

Position: Mittelfeld 
+eboren:Ť31.12.1992 /Mühldorf am Inn
+rɻ�e�+e[iGht: 188 cm/84 kg 
0et^ter :erein: Würzburger Kickers

KNALLER
MARCO16

Position: Torwart 
+eboren: 26.03.1987/Villach
+rɻ�e�+e[iGht: 192 cm/86 kg 
0et^ter :erein: SV Sandhausen

HEERWAGEN
PHILIPP1

Position: Torwart
+eboren: 13.04.1983/Kelheim
+rɻ�e: 193 cm
0et^ter :erein: FC St. Pauli

BUNTIĆ
FABIJAN24

Position: Torwart 
+eboren: 24.02.1997/Stuttgart
+rɻ�e�+e[iGht: 194 cm/90 kg 
0et^ter :erein: VfB Stuttgart U 19

ANANOU
FREDERIC2

Position: Verteidigung
+eboren: 20.09.1997/München
+rɻ�e�+e[iGht: 183 cm/78 kg 
0et^ter :erein: Roda JC Kerkrade

OSAWE
OSAYAMEN14

Position: Angriff 
+eboren: 03.09.1993/Benin-Stadt
+rɻ�e�+e[iGht: 181 cm/90 kg 
0et^ter :erein: 1. FC Kaiserslautern

GAUS
MARCEL19

Position: Mittelfeld/Verteidigung
+eboren: 02.08.1989/Düsseldorf
+rɻ�e�+e[iGht: 183 cm/80 kg 
0et^ter :erein: 1. FC Kaiserslautern

KUTSCHKE
STEFAN20

Position: Angriff 
+eboren: 03.11.1988/Dresden
+rɻ�e�+e[iGht: 194 cm/95 kg 
0et^ter :erein: Dynamo Dresden

COHEN
ALMOG8

Position: Mittelfeld 
+eboren: 01.09.1988/Be`er Scheva
+rɻ�e�+e[iGht: 170 cm/71 kg 
0et^ter :erein: 1. FC Nürnberg

KITTEL
SONNY10

Position: Mittelfeld 
+eboren: 06.01.1993/Gießen
+rɻ�e�+e[iGht: 179 cm/76 kg 
0et^ter :erein: Eintracht Frankfurt

LEZCANO
DARÍO11

Position: Angriff 
+eboren: 30.06.1990/Asunción
+rɻ�e�+e[iGht: 178 cm/79 kg 
0et^ter :erein: FC Luzern

LEIPERTZ
ROBERT13

Position: Angriff 
+eboren: 01.02.1993/Jülich
+rɻ�e�+e[iGht: 183 cm/82 kg 
0et^ter :erein: 1. FC Heidenheim

GALVÃO
LUCAS3

Position: Verteidigung 
+eboren: 22.06.1991/Rio Preto
+rɻ�e: 181 cm
0et^ter :erein: Rapid Wien

GIMBER
BENEDIKT5

Position: Verteidigung 
+eboren: 19.02.1997/Buchen
+rɻ�e�+e[iGht: 188 cm/87 kg 
0et^ter :erein: SSV Jahn Regensburg

OTAVIO
PAULO6

Position: Verteidigung 
+eboren: 23.11.1994/Ourinhos
+rɻ�e: 174 cm
0et^ter :erein: LASK Linz

KERSCHBAUMER
KONSTANTIN7

Position: Mittelfeld 
+eboren: 01.07.1992/Tulln
+rɻ�e�+e[iGht: 180 cm/77 kg 
0et^ter :erein: Arminia Bielefeld
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KRAUSSE NEUMANN
ROBIN PHIL23 26

Position: Mittelfeld
+eboren: 02.04.1994/Rudolstadt
+rɻ�e�+e[iGht: 179 cm/76 kg 
0et^ter :erein: SC Paderborn 07

Position: Verteidigung 
+eboren: 08.07.1997/Recklinghausen
+rɻ�e�+e[iGht: 192 cm/82 kg 
0et^ter :erein: FC Schalke 04

DIAWUSIE
AGYEMANG27

Position: Angriff 
+eboren: 12.02.1998/Berlin
+rɻ�e�+e[iGht: 179 cm/75 kg 
0et^ter :erein: SV Wehen Wiesbaden

TRÄSCH
CHRISTIAN28

Position: Mittelfeld
+eboren: 01.09.1987/Ingolstadt
+rɻ�e�+e[iGht: 180 cm/75 kg 
0et^ter :erein: VfL Wolfsburg

KAYA
FATIH36

Position: Angriff
+eboren: 13.11.1999/Gießen
+rɻ�e�+e[iGht: 183 cm/78 kg 
0et^ter :erein: FSV Mainz 05

SUSSEK
PATRICK37

Position: Mittelfeld 
+eboren: 08.02.2000/Ingolstadt
+rɻ�e�+e[iGht: 176 cm/68 kg 
0et^ter :erein: DJK Ingolstadt

RINDERKNECHT
NICO38

Position: Mittelfeld 
+eboren: 11.10.1997/Gießen
+rɻ�e�+e[iGht: 182 cm/77 kg 
0et^ter :erein: Preußen Münster

BREITFELD
JOEY39

Position: Mittelfeld 
+eboren: 05.10.1996/Berlin
+rɻ�e�+e[iGht: 189 cm/73 kg 
0et^ter :erein: BFC Dynamo Berlin

RÖCHER
THORSTEN29

Position: Angriff 
+eboren: 11.06.1991/Neunkirchen
+rɻ�e�+e[iGht: 181 cm/78 kg 
0et^ter :erein: SK Sturm Graz

PLEDL
THOMAS30

Position: Mittelfeld 
+eboren: 23.05.1994/Deggendorf
+rɻ�e�+e[iGht: 173 cm/72 kg 
0et^ter :erein: SV Sandhausen

MATIP
MARVIN34

Position: Verteidigung 
+eboren: 25.09.1985/Bochum
+rɻ�e�+e[iGht: 185 cm/85 kg 
0et^ter :erein: 1. FC Köln

BENSCHOP
CHARLISON35

Position: Angriff
+eboren: 21.08.1989/Willemstad
+rɻ�e�+e[iGht: 191 cm/90 kg 
0et^ter :erein: Hannover 96

NOURI
ALEXANDER

Cheftrainer

FELDHOFF
MARKUS

Co-Trainer

NULLE
CARSTEN

Torwart-Trainer

MIKOLEIT
JÖRG

Athletik-Trainer

HESTERMANN
JAN-PHILIPP

Athletik-Trainer

19
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SPIELPLAN

SPIELPLAN 2. LIGA
HINRUNDE

DATUM

DATUM

ZEIT

ZEIT

RÜCKRUNDE
SPIEL

SPIEL

TAG

TAG

BEGEGNUNG

BEGEGNUNG

7tand: ����������

1 Samstag ���������� ����� 77: .ahn 6eKensburK � : � FC Ingolstadt 04

2 Freitag ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � 7T:KK +reuther *ɿrth

3 Samstag ���������� ����� �� *' 1aKdeburK � : � FC Ingolstadt 04

4 Freitag ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � FC Erzgebirge Aue

5 Sonntag ���������� ����� :J0 &oGhuQ ���� � : � FC Ingolstadt 04

6 Freitag ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � *' 7t� Pauli

7 (ienstaK ���������� ����� �� *' /ɻln � : � FC Ingolstadt 04

8 1ontaK ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � �� *' 9nion &erlin

9 Sonntag ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � 7' Paderborn ��

10 Freitag   ���������� ����� 7: 7andhausen � : � FC Ingolstadt 04

11 Sonntag   ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � 17: (uisburK

12 Samstag   ���������� ����� Holstein Kiel � : � FC Ingolstadt 04

13 Sonntag   ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � (7' %rQinia &ieleJeld

14 Sonntag   ���������� ����� 7+ (]naQo (resden � : � FC Ingolstadt 04

15 Samstag   ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � HaQburKer 7:

16 Samstag   ���������� ����� 7: (arQstadt �� � : � FC Ingolstadt 04

17 Fr ťũť1o  ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � �� *' HeidenheiQ ����

18 *rťũťSo ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � 77: .ahn 6eKensburK

19 (iťũť(o ������ťũť������ 7T:KK +reuther *ɿrth � : � FC Ingolstadt 04

20    Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � �� *' 1aKdeburK

21 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Erzgebirge Aue � : � FC Ingolstadt 04

22 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � :J0 &oGhuQ ����

23 Fr ťũť1o ������ťũť������ *' 7t� Pauli � : � FC Ingolstadt 04

24 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � �� *' /ɻln

25 Fr ťũť1o ������ťũť������ �� *' 9nion &erlin � : � FC Ingolstadt 04

26 Fr ťũť1o ������ťũť������ 7' Paderborn �� � : � FC Ingolstadt 04

27 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � 7: 7andhausen

28 Fr ťũť1o ������ťũť������ 17: (uisburK � : � FC Ingolstadt 04

29 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � Holstein Kiel

30 Sa ťũť1o ������ťũť������ (7' %rQinia &ieleJeld � : � FC Ingolstadt 04

31 Fr ťũť1o ������ťũť������ FC Ingolstadt 04 � : � 7+ (]naQo (resden

32 Fr ťũť1o ������ťũť������ HaQburKer 7: � : � FC Ingolstadt 04

33 Sonntag ���������� ����� FC Ingolstadt 04 � : � 7: (arQstadt ��

34 Sonntag ���������� ����� �� *' HeidenheiQ ���� � : � FC Ingolstadt 04
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FCI-KALENDER

spiele und gleich drei Heimspiele erwarten 
die 7Ghan^er� (er 1onat 3Otober hat eini�
Kes ^u bieten�

7TielterQine� +eburtstaKe und Qehr: -Q 
ɿbersiGhtliGhen 7Ghan^er /alender fi ndet 
ihr die [iGhtiKsten 8erQine des 1onats� 
)ine 0ɪndersTielTause� ^[ei %us[ɪrts�

DER FCI-KALENDER:
OKTOBER
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DIESE KÖNNENSTYLES
SEHENSICH LASSEN

Medizinische Rehabilitation 
Ein Team aus Ärzten und Therapeuten hilft Ihnen im Rahmen der ambulanten orthopädischen 
Rehabilitation dabei, Mobilität und Lebenskraft zu stärken und den persönlichen Zielen näher 
zu kommen, z. B. nach einer Operation, bei chronischen Beschwerden oder bei Sportverlet-
zungen. Dabei schöpfen wir aus einem breiten medizinisch-therapeutischen Spektrum. Bei 
der Stabilisierung Ihres Therapieerfolgs unterstützen Nachsorgeprogramme wie das IRENA-
Programm der Deutschen Rentenversicherung. Für Behandlungen auf Rezept ist das Team der 
Therapieambulanz für Sie da.

Präventions- und Reha-Sprechstunde
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung für die ambulante orthopädische Rehabilitation, 
informieren über Präventionsleistungen und stellen gemeinsam mit Ihnen Anträge für passende 
Präventionsmaßnahmen - jeden Dienstag von 15:00 bis 16:30 Uhr. Bitte melden Sie sich telefo-
nisch unter +49 841 88656-3 an. 

PASSAUER WOLF 
City-Reha Ingolstadt
Krumenauerstraße 38

85049 Ingolstadt

Telefon +49 841 88656-0
Email ingolstadt@passauerwolf.de

www.passauerwolf.de

Partner des Spitzensports!

Der ERC Ingolstadt (DEL • DFEL • DNL) und die Nachwuchs-Spitzen-
sportler des FC Ingolstadt 04 vertrauen dem Team der City-Reha In-
golstadt in der medizinischen Rehabilitation und Leistungsdiagnostik.

AMBULANTE ORTHOPÄDISCHE REHA

THERAPIEAMBULANZ

MEDIZINISCHE FITNESS

NACHSORGEPROGRAMME

PRÄVENTION • BGM • REHA-SPORT

SPORTMEDIZIN- UND ORTHOPÄDIE

REHA-SPRECHSTUNDE

LEISTUNGSDIAGNOSTIK
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FANSHOP-NEWS

ADIDAS

Ab 79,95 €

STOFFZUGBEUTEL

6,95 €
SCHWARZ

JACKE 18/19



FANSHOP-NEWS

9nter JGi�de�shoT und in den *anshoTs�

SCHANZER KOLLEKTION 

DAMEN HOODIE FCI
Ab 59,95 €

WINDBREAKER

Ab 64,95 €
SCHANZER
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KNACKSIS
PLAYLIST
DIE MUSIK UNSERER SCHANZER

RAINHARD FENDRICH – WIE BEIM ERSTEN MAL 
 „ Ich mag den Interpreten an sich sehr Kerne und das ist Qein 0ieb �
linKslied Zon ihQ� %ls eGhter ɠsterreiGher hat Qan da^u einJaGh 
eine besondere :erbindunK� :or /ur^eQ [ar er soKar in -nKolstadt 
^u +ast� aber leider habe iGh es niGht ^uQ /on^ert KesGhaJJt�Ű

FOO FIGHTERS – BEST OF YOU 

„ )in 0ied� das QiGh iQQer sehr QotiZiert� Hin und [ieder lɪuJt es 
bei mir auch vor dem Spiel, aber ich bin da nicht abergläubisch 
und hɻre Krundsɪt^liGh alles 1ɻKliGhe�Ű

KYGO & IMAGINE DRAGONS – BORN TO BE YOURS
 „*ɿr QiGh sGhliGht[eK ein +ute�0aune�0ied� das einJaGh iQQer Keht�“

ME NIEGO – REIK FEAT. OZUNA & WISIN
 „ (as 0ied lieJ bei Qir Zor alleQ iQ let^ten 9rlaub rauJ und runter� 
(eshalb Zerbinde iGh es Qit dieser sGhɻnen >eit� die [ir auJ den 
&ahaQas und in *lorida ZerbraGht haben�Ű

MARTIN GARRIX FEAT. BONN – HIGH ON LIFE
 „ %uGh dieser 7onK sorKt bei Qir stets Jɿr Kute 7tiQQunK� Es geht 
daruQ� das 0eben ^u Kenie�en und das sollte Qan einJaGh nie 
ZerKessen�Ű
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Die Schanzer gehen ins Ohr: Ob vor dem Spiel oder in 
der Freizeit, unsere Profi s werden eigentlich ständig 
von Musik begleitet. Doch welche Songs hören die 
Schanzer eigentlich, um sich zu motivieren oder um zu 
entspannen? Wir haben nachgefragt und präsentieren 
euch diesmal die aktuelle Playlist von Torwart Marco 
Knaller. Vielleicht entdeckt ihr ja Gemeinsamkeiten 
oder einen ganz neuen Song für euch selbst? 

SPIELER-PLAYLIST
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(as 0ied lieJ bei Qir Zor alleQ iQ let^ten 9rlaub rauJ und runter� 
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&e[eise 8eaQKeist� sGhnaTT dir deine *aQilie 
oder deine besten Freunde und schau auch in der 
neuen Saison wieder vor dem Fanshop an unserer 
�927)6)7'H%2>�*otobo\ Zorbei�

Rechts findet ihr in dieser Ausgabe eine Bild-
auswahl aus unserer Fotobox, welche wir beim 
Heimspiel gegen Erzgebirge Aue im Einsatz 
hatten.

*reut euGh auGh ^uOɿnJtiK auJ unsere *otobo\ 
und zeigt auch in den kommenden Heimspielen, 
dass ihr eGhte 7Ghan^er seid� ;ir Jreuen uns auJ 
euren &esuGh�

DU BIST #UNSERESCHANZ
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)ine JaQiliɪre %tQosThɪre ^eiGhnet unse�
ren FCI aus und wird auch in der täglichen 
%rbeit Kelebt� >ur lauJenden 7aison [urde 
ein neues ProNeOt ins 0eben KeruJen: 9nse�
re Profi s ɿbernehQen Jɿr die ein^elnen 
8eaQs der .unKsGhan^er PatensGhaJten� 

*'-�/aTitɪn 1arZin 1atiT ist beKeistert 
Zon der enKen >usaQQenarbeit: Ų;ir hɪt�
ten uns damals auch solche Ansprech-
Tartner Ke[ɿnsGht� (ie 8rainer bleiben 
natɿrliGh die [iGhtiKsten /ontaOtTersonen 
Jɿr die .unKs� %ber es ist siGherliGh eine 

hilJreiGhe )rKɪn^unK� [enn sie auGh 6at�
schläge von Spielern bekommen, die be-
reits Profi s sind� (aZon trɪuQen sie sGhlie� �
lich alle!“ 

(ie PatensGhaJten [erden ent[eder� so 
[ie bei 1arZin 1atiT und 8hoQas Pledl Jɿr 
die 9 �� und 9 ��� ^u ^[eit ɿbernoQQen 
oder als alleiniKer %nsTreGhTartner� 7o hat 
siGh 6outinier 'hristian 8rɪsGh Jɿr die 9 �� 
entschieden, da er vor allem in diesem 
%lter seinen reiGhhaltiKen )rJahrunKssGhat^ 
iQ :erein [eiterKeben [ill: Ų1ir [urde

UNSERE PROFIS 
ÜBERNEHMEN 
JUNGSCHANZER- 
PATENSCHAFTEN
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in Qeiner /arriere niGhts KesGhenOt� )s 
Kab in Qeinen 8eaQs siGherliGh 7Tieler 
Qit Qehr 8alent� aber das allein reiGht 
niGht�Ű -n einer ersten %nsTraGhe ^ur 9 �� 
sensibilisierte Ų8rɪsGhiŰ aber auGh� Ųdass 
ihr niGht nur auJ die /arte *u�ball set^t� )s 
ist leider Fakt, dass es nicht alle in den 
Profi bereiGh sGhaJJen [erden� (arauJ Qɿsst
ihr euch vorbereiten“, so der ehemalige 
Nationalspieler zu den Jung -sGhan^ern�
 
Ų;ie die PatensGhaJten iQ 0auJe der 7ai�
son Qit 0eben KeJɿllt [erden� bleibt den 
Profi s ɿberlassenŰ� beriGhtet *lorian /ɻK�
ler� PɪdaKoKisGher 0eiter iQ 2aGh[uGhs�
leistunKs^entruQ der 7Ghan^er� 'hristian 
8rɪsGh startete Qit einer eQotionalen %n�
sTraGhe Zor der 9 ���8eaQbesTreGhunK� 
1arZin 1atiT und 8hoQas Pledl ent�

sGhieden siGh hinKeKen daJɿr� naGh einer 
Our^en :orstellunK die OoQTlette 8raininKs �
einheit der 9 �� und 9 �� Qit^ubeKleiten� 
Ų(ieses ProNeOt Tasst einJaGh TerJeOt ^ur 
JaQiliɪren %tQosThɪre beiQ *'- und [ird 
den internen %ustausGh [eiter Zerbessern� 
Unsere Nachwuchskicker sollen keine Be-
rɿhrunKsɪnKste haben� ;ir Jreuen uns auJ 
die 7aison Qit den beiden 8eaQsŰ� so 
1atiT�
 
(er TɪdaKoKisGhe 20>�0eiter /ɻKler er�
Oennt dabei� Ųdass die Profi s einJaGh riGh�
tiK 0ust darauJ haben und es Jɿr beide 7ei�
ten ein absoluter +e[inn ist� (as ProNeOt 
war schon seit längerem angedacht und 
kommt nun in dieser Saison endlich zur 
9Qset^unK� (abei [ar 8eaQOoordinator 
7teJan 7Ghrɻder eine treibende /raJt�Ű ;ir 
[ollen die PatensGhaJten nun KeQeinsaQ 
dauerhaJt iQ :erein etablieren� denn sie 
sind eine runduQ sGhɻne +esGhiGhte�Ű

8iTTs ZoQ Profi : 1arZin 1atiT QaGht 
es den .unKsGhan^ern Zor� 

+eht ins (ribblinK: Ų8oniŰ Pledl lɪsst den 
&all Qit unsereQ 2aGh[uGhs lauJen� 

SCHANZER PATENSCHAFTEN:

U 21: 'hristian 8rɪsGh
U 19: Benedikt Gimber
U 17: Frederic Ananou & Phil Neumann
U 16: 7teJan /utsGhOe 
 6obin /rau�e
U 15: PatriGO 7usseO 
 %K]eQanK (ia[usie
U 14: Charlison Benschop & Fabijan Buntic
U 13: 8obias 7GhrɻGO 
 6obert 0eiTert^
U 12 / U 11: 1arZin 1atiT 
 8hoQas Pledl
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INTERVIEW MIT
MERLIN RÖHRL

Insgesamt 650.000 Amateurfußballer und ihre jewei-
ligen Leistungsdaten bündelt das europaweit tätige 
Start-Up „Tonsser“ in einer App. Als erster deutscher 
Profi fußballklub greift die Jugend-Scoutingabteilung 
des FC Ingolstadt 04 auf die technische Neuerung 
zurück und veranstaltete Mitte Juni einen eigens 
hierfür ins Leben gerufenen Sichtungstag.

Einer, der an diesem Tag die Verantwortlichen von 
sich überzeugen konnte, war Merlin Röhl. Der 16-jäh-
rige Mittelfeldspieler wechselte im Sommer vom 
SV Ba belsberg 03 an die Donau und ist seit Saison-
beginn Teil der Schanzer U 17-Bundesligamann-
schaft. Wir haben mit ihm über seinen Werdegang 
und die Anfangsphase in Ingolstadt unterhalten.

Servus Merlin! Du bist über die App Tonsser zum FCI 
gekommen. Was hat es damit auf sich?
ɤber 8onsser haben %QateursTieler aus unteren 0iKen 
die 1ɻKliGhOeit� TroJessionelle *u�ballOlubs auJ siGh 
auJQerOsaQ ^u QaGhen und siGh in deren *oOus ^u 
sTielen� 2aGh deQ Ne[eiliKen 7TieltaK aQ ;oGhen�
ende trägt man online viele verschiedene Statistiken 
^u seineQ und deQ %uJtritt der 1annsGhaJt ein und 
Jɿllt daQit 7tɿGO Jɿr 7tɿGO sein Profi l� -Q besten *all 
[ird Qan so Zon eineQ 7Gout Krɻ�erer :ereine Ųent�
deGOtŰ und darJ bei deQ entsTreGhenden 8eaQ ein 
ProbetraininK absolZieren� (as [ar bei Qir der *all�

Wie kam es dazu? Und wie hast Du den Sichtungstag 
erlebt?
2aGhdeQ iGh Qeine (aten in der %TT iQQer [eiter 
verbessern konnte, habe ich die Einladung vom FCI 
^uQ :orsTielen aQ %udi 7TortTarO erhalten und bin 
ansGhlie�end Zon &randenburK naGh &a]ern KeJahren� 
(as 8raininK an siGh lieJ ansGhlie�end Olar struOturiert 
ab� 2aGh eineQ *ototerQin ^u &eKinn [urden /lein�
KruTTen auJ ZersGhiedene 7tationen auJKeteilt� beZor 
ein absGhlie�endes 8estsTiel Qit ^[ei 1annsGhaJten 
stattKeJunden hat� 7GhlussendliGh Oonnte iGh in die�
sen knapp zwei Stunden einen bleibenden Eindruck 
bei den :erant[ortliGhen hinterlassen und bin naGh 
-nKolstadt Ke[eGhselt�

Wie hat deine Familie reagiert, als du vom Angebot des 
FCI erzählt hast?
1eine )ltern haben QiGh ^u NedeQ >eitTunOt best�
QɻKliGh unterstɿt^t und Qir bei sɪQtliGhen 2euerun�
Ken KeholJen� (as [ar Qir [ahnsinniK [iGhtiK� 7Ghlie� �
liGh [ar der 7Ghritt� naGh -nKolstadt ^u Kehen� auJ 
TersɻnliGher )bene [ahrsGheinliGh der Krɻ�ere� -Gh 
habe Qein 0eben lanK ^uhause Ke[ohnt und bin
Net^t als 8eenaKer aus QeineQ )lternhaus ausKe^o�
Ken� %n diese 7ituation Qusste iGh QiGh erst einQal
Ke[ɻhnen�

Neben der persönlichen Umstellung war auch der sport-
liche Schritt sehr groß. Wo siehst du die Unterschiede 
zwischen der Arbeit beim FC Ingolstadt 04 und dem SV 
Babelsberg 03?
(ie 9ntersGhiede ^[isGhen den beiden :ereinen lie�
Ken so[ohl auJ als auGh neben deQ Plat^� -n -nKol�
stadt sTiele iGh Qit der 9 �� in der &undesliKa� also 
eine 0iKa hɻher als in &randenburK� (es ;eiteren ist 
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das 8raininK hier intensiZer� es [ird sehr Ziel ;ert auJ 
die (etailarbeit und %Oribie KeleKt� (ie (iQensionen 
sind Ziel Krɻ�er als in &abelsberK� die %rbeit Tro �
Jessioneller�

Du bist erst kurz vor Saisonbeginn zur U 17 gestoßen. 
Wie wurdest du von den Mitspielern aufgenommen?
(ie -nteKration durGh Qeine 8eaQOolleKen [ar sehr 
Kut� (ie .unKs [aren Zon &eKinn an unKlaubliGh oJJen 
Qir KeKenɿber und haben siGh uQ QiGh KeOɿQQert� 
:or alleQ in den ersten 8aKen� als iGh QiGh noGh niGht 
so riGhtiK auJ deQ +elɪnde und iQ -nternat aQ %udi 
7TortTarO ausOannte� haben QiGh Qeine 1itsTieler 
unterstɿt^t� +enerell unternehQen [ir sehr Ziel Qitei�
nander, verbringen gemeinsam unsere Freizeit und ste-
hen auGh naGh deQ 8raininK noGh ^usaQQen auJ deQ 
Plat^� (es[eKen habe iGh QiGh Zon %nJanK an hei�
QisGh KeJɿhlt�

Wie sieht denn ein „normaler“ Tag im Leben von Merlin 
Röhl aus?
2orQaler[eise stehe iGh QorKens uQ ���� 9hr auJ� 
JrɿhstɿGOe et[as und Jahre Qit den anderen .unKs 
aus der %udi 7TortaOadeQie Qit deQ &us ^u 7Ghule� 
Je nachdem wie lange ich Unterricht habe, komme ich 
Zor deQ 8raininK abends noGh einQal naGh Hause�

;enn iGh beisTiels[eise bis �� 9hr ^ur 7Ghule Kehe� 
Jahre iGh Zon dort aus direOt [eiter ^uQ 8raininK und 
bin ansGhlie�end KeKen �� 9hr [ieder iQ -nternat� 
(anaGh esse iGh ^u %bend und uQ �� 9hr hei�t es: 
Ų2aGhtruhe�Ű�

Einen großen Teil deines Tages nimmt also die Zeit in der 
Schule ein. Die Systeme in Brandenburg und Bayern sind 
unterschiedlich. Wie lief der Start mit deinen neuen 
Klassenkameraden?
Im Gegensatz zu anderen Spielern, die zu einem Klub 
in einem anderen Bundesland wechseln, habe ich 
Oeine .ahrKanKsstuJe [iederholt und bin auJ Qeiner 
neuen 7Ghule direOt in der ��� /lasse einKestieKen� 
-Gh habe also noGh drei .ahre bis ^u QeineQ %bitur� 
2atɿrliGh QerOt Qan als 7Ghɿler aus eineQ anderen 
&undesland� dass das 2iZeau in &a]ern hɻher ist als 
anders[o� (as beKinnt   bereits daQit� dass iGh aQ 
ersten 8aK HausauJKaben beOoQQen habe� das 
Oannte iGh so bisher noGh niGht� -Q HinbliGO auJ das 
kommende Schuljahr mache ich mir trotz allem keine 
7orKen�

Zurück zum Sportlichen. Wo siehst du deine Stärken und 
deine Schwächen auf dem Platz?
%ls 7tɪrOen [ɿrde iGh Qeine 6uhe aQ &all� die ɤber�
siGht iQ 7TielauJbau und Qeine 7GhnelliKOeit trot^ 
Qeiner /ɻrTerKrɻ�e be^eiGhnen� %uJ der anderen 7eite 
Quss iGh defi nitiZ noGh an Qeiner %thletiO und QeineQ 
/ɻrTerbau arbeiten� uQ in der 0iKa ^u bestehen und 
QiGh auGh iQ >[eiOaQTJ durGhset^en ^u Oɻnnen�

Welche Ziele habt ihr als Mannschaft in dieser Saison? 
Und was möchtest Du als Spieler beim FCI erreichen?
%ls 8eaQ [ollen [ir unbedinKt die /lasse halten� uQ 
auGh nɪGhste 7aison in der 9 �� ũ &undesliKa antreten 
^u Oɻnnen� -Gh als 7Tieler QɻGhte QiGh so[ohl Ter�
sɻnliGh als auGh sTortliGh [eiterent[iGOeln� so Ziel [ie 
QɻKliGh auJsauKen und ^uQ 7taQQsTieler reiJen� uQ 
das in QiGh Keset^te :ertrauen ^urɿGO^u^ahlen�

Vielen Dank, Merlin! Dabei wünschen wir dir viel Erfolg!

;ill siGh so[ohl iQ 8raininK als auGh [ɪhrend der �� 1inuten 
TersɻnliGh und sTortliGh [eiterent[iGOeln: 1erlin 6ɻhl�

Ų -'H 1ɠ'H8) >91 
STAMMSPIELER 
6)-*)2�Ű
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DER TEAMGEIST ZÄHLT
Was den Fußball und das Backhaus Hackner verbindet

.edes /ind Oennt 1a\ und 1orit^� aber die 
Ingolstädter verbinden mit den beiden 
0ausbuben et[as Kan^ &esonderes� nɪQ�
liGh die baGOJrisGhen� OnusTriKen &re^en 
des &aGOhaus HaGOner� +enerationen Zon 
-nKolstɪdtern sind Qit deQ 0auKenKebɪGO 
des *aQilienbetriebs Kro� Ke[orden: -Q 
vergangenen Jahr konnten die Hackners 
das ���NɪhriKe *irQenNubilɪuQ Jeiern�

1itKeJeiert haben daQals auGh die *ans 
des *'-: &eiQ 7Tiel KeKen den :J&Ʉ7tutt�
Kart� Ų(aQals haben [ir unter einiKen 7it�
^en der *ans Koldene )ier ZersteGOt� ;er 
+lɿGO hatte� und eins auJ seineQ Plat^ fi n�
den konnte, bekam einen Backwaren-Gut-
sGhein� aber auGh Jɿr den *anshoT der 
7Ghan^er� erinnert siGh 8hoQas HaGOner� 
der als Enkel von Anton Hackner senior 
heute in der 9nternehQensJɿhrunK sit^t�
*ɿr das &aGOhaus HaGOner ist die Prɪsen^ 

iQ 7tadion niGht nur P6� ZielQehr sind die 1ɪnner der 
*aQilie allKeQein sTortbeKeistert� -Q 7Te^iellen ist 
es der Fußball, der die Bäcker aus ihrer Backstube ins 
7tadion loGOt: %uGh Net^t ZersuGhen die 'heJs� Zor 
alleQ 7teJan HaGOner� Oein 7Tiel der 7Ghan^er ^u Zer�
Tassen� %ber auGh Jɿr die )lternKeneration hatte der 
&reitensTort einen [iGhtiKen 7tellen[ert� 1artin 
HaGOner OiGOte beKeistert das runde 0eder und [ar 
aOtiZer *u�baller� der siGh auGh Jɿr den .uKendsTort 
einset^te� 7ein &ruder %nton hatte den &eirat des 
18: lanKe QitKeTrɪKt�

8hoQas HaGOner [ei� [aruQ� (enn das &ɪGOerhand�
[erO hat Qit deQ *u�ball einiKes KeQeinsaQ: Ų&ei�
des sind 1annsGhaJtssTortarten� es Quss 1ann�
sGhaJtsKeist herrsGhen� *ɿr den )rJolK Qɿssen alle 
Qit^iehen�Ű %llerdinKs ist die ŲHaGOner 1annsGhaJt Ű 
uQ einiKes Krɻ�er als das 8eaQ der -nKolstɪdter *u��
ballTrofi s� iQQerhin hat der &etrieb ��� 1itarbeiter� 
(iese baGOen Jɿr die KesaQte 6eKion Zon 2euburK bis 
1ainburK niGht nur &re^en und 'o� sie stehen auGh 

1artin� 7ieKlinde� 
+abi� %nton� 7teJan 

 8hoQas HaGOner
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JreundliGh lɪGhelnd iQ :erOauJ� %ber hier 
tut sich ein vergleichsweise großer Unter-
sGhied ^uQ *u�ball auJ:  :ielleiGht das 
JreundliGhe 0ɪGheln� siGher aber die Perso�
nen� die dahinter stehen� (enn die %n�
Kestellten� die Jɿr das &aGOhaus HaGOner 
tɪtiK sind� sind ^u ��Ʉ Pro^ent [eibliGh� 
Ų(as lieKt natɿrliGh daran� dass &ɪGOerei�
JaGhZerOɪuJerin ein OlassisGher *rauen�
beruJ istŰ� erinnert 8hoQas HaGOner� %ber 
es mag auch daran liegen, dass sich das 
9nternehQen auJ die *ahne KesGhrieben 
hat� nah aQ 1itarbeiter ^u sein� Ų;ie es 
siGh Jɿr ein reKional Zer[ur^eltes *aQilien�
unternehQen eiKentliGh auGh KehɻrtŰ� so 
der &ɪGOerQeister�

(enn in der 6eKion Zer[ur^elt ist das 
&aGOhaus HaGOner alleQal: %ls :eri�&ɪGO 
kennt man das Stammhaus in Gaimers-
heiQ sGhon seit 9r^eiten� (ie &ɪGOerei Ke�
hɻrte einst eineQ :orJahren der )heJrau 
Zon %nton HaGOner senior� Ų:eriŰ ist die 
lɪndliGhe %bOɿr^unK Jɿr <aZer� [ie der 
Stammvater der heutigen Bäckersleute 
hie�� 1it der ;iedererɻJJnunK der &ɪGOe�
rei mit der kleinen Backstube im Hinter-
^iQQer [ar der +rundstein Jɿr das heutiKe 
&aGOhaus HaGOner KeleKt� (ie OoQQen�
den Generationen der Hackners wurden 
dort groß und wuchsen in das Familien-
hand[erO hinein: Ų-Gh bin Qit den Hɪnden 
iQ 8eiK Kro� Ke[ordenŰ� saKt 8hoQas 
HaGOner laGhend� /einen 1oQent seines 
0ebens hat siGh der leidensGhaJtliGhe 
&ɪGOerQeister Zorstellen Oɻnnen� einen 

anderen &eruJ ^u erlernen oder aus^uɿben� *reiliGh 
kann man den kleinen Familienbetrieb kaum noch mit 
der +ro�bɪGOerei ZerKleiGhen� die heute in �� *ilialen 
&rɻtGhen� &rote� &re^en und Ziele andere /ɻstliGh�
Oeiten aus deQ 3Jen ɿber die 8heOe reiGht� %uJKrund 
der tieJen &indunK der 1itKlieder der *aQilie HaGOner 
an die 6eKion� ZersuGht das 9nternehQen� QɻKliGhst 
Zielen :ereinen in -nKolstadt und der 6eKion et[as 
+utes ^u tun ũ [as natɿrliGh dadurGh ZereinJaGht 
[ird� dass [ohl Neder siGh ɿber eine OnusTriKe HaGO�
ner�&re^e Jreut� eKal ob .uKendOiGOer oder 7enioren�
QannsGhaJt� Ų;ir sind ein reKionales 9nternehQen 
und [ɿnsGhen uns� dass unsere 6eKion ƥ oriert� (a^u 
Kehɻrt auGh eine lebendiKe :ereinslandsGhaJtŰ� fi ndet 
der +esGhɪJtsJɿhrer und JɿKt hin^u: Ų)s QaGht Na auGh 
7Ta�� [enn Qan den 7Tort Zor 3rt unterstɿt^t�Ű

(ass da niGht nur die *rauenQannsGhaJt iQ &e�
sonderen� sondern der *' -nKolstadt �� allKeQein 
ein Kuter Partner ist� Zersteht siGh Zon selber� Ų(er 
Kehɻrt als 0euGhtturQ einJaGh da^uŰ� Qeint 8hoQas 
HaGOner�  

oben 1a\ und 1orit^ Qit 7Ghan^i beiQ 7Tiel KeKen den :Jb 7tuttKart 
links *'-�(onut Jɿr eine +e[innsTielaOtion
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BUCHNER, WETTBERG 
UND DIE AUDI SCHANZER 

FUSSBALLSCHULE
Der TSV Pförring präsentiert sich seit mehr als 100 Jahren offen 
und familiär – und daran wird sich auch nichts ändern

>[isGhen den 8raininKseinheiten erholen siGh die /in�
der beiQ Ų*u�ball�7tadt�0and�*lussŰ� haben ihren 
7Ta� beiQ Ų*u�ball�&inKoŰ� toben Qit *' ���1asOott�
Ghen 7Ghan^i oder lɻGhern *'-�2eu^uKɪnKe Qit ihren 
*raKen bei deren ausKiebiKen &esuGhen iQ 'aQT�
Ʉ
)in :erein der ersten 7tunde Jɿr die %udi 7Ghan�
^er *u�ballsGhule ist der aQ ��� 2oZeQber ���� 
KeKrɿndete 87: PJɻrrinK� (er 8raditionsZerein 
und seine Heimat liegen in der Hallertau in den 
)benen der (onauauen� an deren %lt[asser� [el�
Ghe ZoQ /elsbaGh KesTeist [erden� (ie (onau 
Jlie�t unQittelbar sɿdliGh aQ 3rt Zorbei� 2ɻrdliGh 
erstreGOen siGh die sanJt hɿKeliKen %nhɻhen des 
beKinnenden .ura� PJɻrrinK ist �� OQ Zon -nKolstadt 

1ehr als ����� 8eilnehQer NɪhrliGh in ɿber ��� 'aQTs 
ũ es sind beeindruGOende >ahlen� [elGhe die %udi 
7Ghan^er *u�ballsGhule als (eutsGhlands Krɻ�te :er�
einsJu�ballsGhule aus^eiGhnet�

7eit ���� sind 7Tiel� 8orsGhuss� 8eGhniO und /o�
ordination die Zier bestiQQenden Ju�ballerisGhen 
8heQen� [elGhe die iQ einheitliGhen 3utfi t des :er�
anstalters auƥ auJenden 2aGh[uGhsOiGOer beKleiten� 
In altersgerechten Gruppen und an unterschiedlichen 
7tationen ɿben die QotiZierten 8alente Zon 1orKen 
die +rundlaKen der beliebten 7Tortart� 2atɿrliGh sol�
len die /inder auGh ein Olein [eniK KeJordert und 
ihnen der Fußballsport näher gebracht werden, aber 
[ɪhrend einer 'aQT[oGhe steht der 7Ta� ɿber alleQ� 
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entJernt und lieKt an der +ren^e ^u 2iederba]ern�
(er 87: PJɻrrinK ���� e�: ^ɪhlt OnaTT ����� 1it�
Klieder� )r bietet *u�ball� 8ennis� :olle]ball� &adQin�
ton, Cooldancers, Coolgirls, Einrad, Aerobic, Kinder-
turnen� +]QnastiO und +erɪteturnen� (ie ebenJalls 
unter deQ (aGh des :ereins anKesiedelte *asGhinKs�
KesellsGhaJt Zeranstaltet alle ^[ei .ahre einen ɿber 
die 0andOreisKren^en hinaus beliebten 9Q^uK� den 
reKelQɪ�iK ɿber ������ nɪrrisGhe &esuGher sɪuQen�

(as :ereinsleben in PJɻrrinK be^eiGhnet 1arOus 
Guttenberger als „oJJen� JaQiliɪr� absolut ehrenaQt�
liGh und sehr anKenehQ�� (er 87:�*unOtionɪr� in 
Personalunion in der Sparte Fußball als Jugend- und 
%bteilunKsleiter so[ie als :orstand der .*+ (onau�
/els tɪtiK� Jreut siGh ɿber die beinahe ein .ahr^ehnt 
währende Zusammenarbeit mit der Audi Schanzer Fuß-
ballsGhule� Ų)s brinKt einJaGh einen 1ehr[ert� [enn 
hɻherOlassiK ausKebildete 8rainer die 2aGh[uGhs�
Ju�baller Jɿr eine ;oGhe unter ihre *ittiGhe nehQen��

6eKelQɪ�iK �� bis �� /inder Jreuen siGh allNɪhrliGh auJ 
die in den Pfi nKstJerien stattfi ndende >eit Qit der %9(- 
7Ghan^er *u�ballsGhule�
Ʉ
&esonders stol^ ist Qan an der /els� dass das PJɻr�
ringer Eigengewächs, Fanliebling Andi Buchner, es 
siGh niGht nehQen lɪsst� das PJɻrrinKer 'aQT selbst 
^u leiten�

Ų(er %ndi ist naGh [ie Zor einer Zon uns� )r hat hier 
bis zur C-Jugend und zwischenzeitlich im Senioren-
bereiGh KeOiGOt� )s hat sGhon ;irOunK� [enn er [ɪh�
rend der 'aQT[oGhe saKt� dass er auGh auJ dieseQ 
Plat^ anKeJanKen hat und [ie [iGhtiK es ist� Qit 
*reude und %usdauer bei der 7aGhe ^u sein�� er^ɪhlt 
1arOus +uttenberKer�

2eben deQ Kro�en 6eTertoire an ballbe^oKenen 
ɤbunKen OoQQt iQ *erienGaQT auGh der 8urnier� 
und ;ettbe[erbsKedanOe niGht ^u Our^� ŲHier Keht 
es nicht ausschließlich darum, der beste Fußballer 
oder der erJolKreiGhste 8orNɪKer ^u sein� sondern Zor 
alleQ uQ 8eaQKeist und +eQeinsGhaJtŰ� erOlɪrt der 
bei %udi besGhɪJtiKte -ndustrieQeGhaniOer� %Q )nde 
der Ferienwoche werden dann alle Campteilnehmer 
mit Urkunden, dem Audi Schanzer Fußallschule-Ab-
zeichen in Gold, Silber oder Bronze und einer kleinen 
%bsGhiedstɿte ZerabsGhiedet�

Zur gerade begonnen Fußballsaison hat der A-Klassist 
Kan^ nebenbei einen Kan^ besonderen 'ouT Kelandet� 
1it 8raineriOone /arsten ;ettberK ^oKen die PJɻr�
rinKer (eutsGhlands erJolKreiGhsten %Qateurtrainer 
als sTortliGhen &erater an 0and� :ielleiGht bilden Na 
Karsten und Andi ein absolutes „(reaQ�8eaQ� beiQ 
'aQT ���� ŷ
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JETZT SCHANZER 
VEREINSMITGLIED 

WERDEN!

7Ghan^er� das sind [ir� 1it unserer NunKen� 
aber erJolKreiGhen :ereinsKesGhiGhte und 
deQ historisGhen &undesliKa�%uJstieK iQ 
.ahr ���� haben [ir den ProJiJu�ball in 
unserer 6eKion etabliert� 

9nser :erein ɿberniQQt auGh seit Neher 
Kro�e KesellsGhaJtliGhe :erant[ortunK und
enKaKiert siGh erJolKreiGh in der 2aGh�
[uGhsarbeit und 8alentJɻrderunK� )benso 
engagieren wir uns in zahlreichen sozialen 
ProNeOten�

;ir 7Ghan^er sind ^ureGht stol^ auJ unsere 
7tadt� unsere *ans und 1itKlieder� %ls 
:ereinsQitKlied seid -hr niGht nur 8eil 
unserer stetiK [aGhsenden *u�ballJaQilie� 
-hr Kenie�t auGh e\OlusiZe :orteile und er�
lebt sTannende %Otionen� 

WERDE EIN TEIL UNSERER FUSSBALLFAMILIE!
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MITGLIED WERDEN UND EXKLUSIVE 
VORTEILE GENIESSEN:

   7tiQQ� und ;ahlreGht bei der 1itKliederZersaQQlunK 
�Jɿr 1itKlieder ab �� .ahren


  6abatt beiQ /auJ Zon HeiQtiGOets 

   :orOauJsreGht bei (auerOarten� allen 8iGOets so[ie   
bei Fanartikeln

  )\OlusiZes &eKrɿ�unKsTaOet ^uQ )intritt

  HoGh[ertiKer 7Ghan^er 1itKliedsaus[eis

   8eilnahQe an 7onderZerlosunKen nur Jɿr 1itKlieder

ŷ und Zieles Qehr�
 � Qa\� fi nan^ieller :orteil i�H�d� NɪhrliGhen 1itKliedsbeitraKes

WEITERE INFOS UND MITGLIEDSANTRAG 
AUF WWW.FCI.DE/MITGLIED

GEWINNER DER EXKLUSIVEN MITGLIEDERVERLOSUNG
(ie 1itKliedsGhaJt beiQ *'- lohnt siGh: 9nser 
7Ghan^er des 1onats Holger Rosin hat bei der 
QonatliGhen >iehunK e\OlusiZ Jɿr :ereinsQitKlieder 
^[ei 1G'aJɯ�0ounKe�8iGOets Jɿr ein HeiQsTiel Ke�

[onnen� 7oQit Oann siGh der -nKolstɪdter� 
der seit ɿber drei .ahren 1itKlied beiQ *'- 
ist� auJ einen unZerKessliGhen 8aK iQ %udi 
7TortTarO Jreuen�

;erde auGh DU 1itKlied� niQQ dadurGh autoQatisGh an der :erlosunK teil und siGhere dir so die 
'hanGe auJ ein^iKartiKe Preise� die Qan nur als *'-�1itKlied Ke[innen Oann�

MONATSBEITRÄGE

Erwachsene 
��ťũť�� .ahre  ���� ƅ

Rentner 
ab �� .ahre ���� ƅ 

Jugendliche 
��ťũť�� .ahre ���� ƅ

Kinder 
�ťũť�� .ahre ���� ƅ 
�ťũť� .ahre  ���� ƅ

Familien �)ltern � /inder 
bis einsGhl� �� .ahre
  ����� ƅ
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SCHANZERINNEN
 INTERNATIONAL

)inen siGherliGh niGht alltɪKliGhen +ast durJten die .u�
niorinnen des *' -nKolstadt �� eQTJanKen� 2ur eine 
;oGhe� naGhdeQ die 7Ghan^erinnen ein KeQeinsaQes 
8raininKsGaQT Qit den 7Gh[ei^er %ltersKenossinnen 
des *' 3erliOon Poli^ei >ɿriGh abhielten� eQTfi nK Qan 
Qit den 1ɪdels ZoQ ;*' 'hertanoZo 1osOau ein 
[eiteres 8eaQ aus deQ %usland ^u eineQ ��tɪKiKen 
%uJenthalt in -nKolstadt� dessen Orɻnender %bsGhluss 
ein *reundsGhaJtssTiel iQ )7:�7tadion [ar�

%Q 1itt[oGhnaGhQittaK � Our^ naGh der %nOunJt der 
NunKen 6ussinnen ũ standen diese bereits das erste 
1al KeQeinsaQ Qit den -nKolstɪdter .uniorinnen auJ 
deQ 8raininKsTlat^ und lie�en den %bend ansGhlie�
�end Qit eineQ KeQɿtliGhen +rillabend ausOlinKen� 
Bereits hier war zu erkennen, dass die sprachliche 
Barriere kein großes Hindernis darstellen sollte, denn 
sGhon aQ ersten 8aK entstanden *reundsGhaJten und 
/ontaOte�

%Q darauJJolKenden 8aK hatten die 9���.uniorinnen 
die )hre� iQ altehr[ɿrdiKen )7:�7tadion KeKen die 
1osOauerinnen ein 8estsTiel austraKen ^u dɿrJen� &ei 
dieseQ %uJeinandertreJJen� [elGhes durGh das %b�
sTielen der beiden 2ationalh]Qnen durGhaus den 

'haraOter eines internationalen 0ɪndersTiels beOaQ 
ũ nut^ten die +eKnerinnen trot^ Kuter 0eistunK der 
7Ghan �^er 1ɪdels ihre 'hanGen einJaGh besser� [es�
halb die -nKolstɪdterinnen KeKen den starO auJtre ten�
den +ast Qit �:� den /ɿr^eren ^oKen� %uGh der ^[eite 
8aK des &esuGhes [urde Qit eineQ KeQeinsaQen 
%bendessen abKesGhlossen�

%Q *reitaK stand dann ein &esuGh in der ba]erisGhen 
0andeshauTtstadt auJ deQ ProKraQQ: 2aGh einer Ke�
QeinsaQen &usJahrt Zon -nKolstadt naGh 1ɿnGhen 
nahQen die *'-�1ɪdels ^usaQQen Qit den russi�
sGhen +ɪsten an einer *ɿhrunK durGh die 1ɿnGhner 
-nnenstadt teil� &esiGhtiKt [urden unter andereQ die 
*rauenOirGhe� das +loGOensTiel aQ 1arienTlat^ so[ie 
die *ɿnJ HɻJe� (ie 7tadtJɿhrunK Jand so[ohl in deut�
sGher als auGh russisGher 7TraGhe statt� %nsGhlie�end 
KinK es ^uQ KeQeinsaQen� OlassisGh ba]erisGhen 
1ittaKessen ins Ų%uKustinerŰ� (ie >eit bis ^ur HeiQ�
Jahrt naGh -nKolstadt nut^ten die 1ɪdels KeQeinsaQ 
in Oleineren +ruTTen� uQ die 7tadt noGh auJ eiKene 
*aust ^u erOunden� 2aGh eineQ Our^en >[isGhen�
stoTT iQ Hotel der +ɪste aus 1osOau beNubelten die 
1ɪdels beider 2ationen den ersten 7aisonsieK der 
7Ghan^er Profi s KeKen %ue�

Die Mädels vom WFC Chertanovo Moskau besuchen Ingolstadt
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%uGh aQ let^ten 8aK des %uJenthaltes der 
NunKen 6ussinnen in -nKolstadt stand noGh 
einQal ein KeQeinsaQes 8raininK auJ deQ 
ProKraQQ� (ieses [urde NedoGh auJ +rund 
des :orJalles in der &a]ernoil�6aJfi nerie 
ZorsorKliGh abKesaKt� (oGh die 7Tielerin�
nen beider 1annsGhaJten sahen siGh noGh 
ein let^tes 1al� als Qan iQ Ų7Ghan^er Her^ �
schlag“ zusammen Essen ging und sich 
Zoneinander ZerabsGhiedete� ehe es Jɿr die
russisGhen +ɪste ^urɿGO naGh 1osOau 
KinK�

*ɿr .oseJ +raJ� %bteilunKsleiter der 7Ghan�
^er *rauen� [ar der &esuGh der 6ussinnen 
in der (onaustadt Kenau [ie Jɿr seine 
7Ghɿt^linKe et[as &esonderes: Ų9nsere 
+ɪste OaQen aus einer ;eltQetroTole und 
hatten hier die Gelegenheit, unser beschau -
liGhes -nKolstadt und die ba]erisGhe /ultur 
Oennen^ulernen� (ieser interOulturelle %us �
tausch neben dem sportlichen Aspekt hat 
uns sehr KeJreut� 7o Oonnten *reundsGhaJ�
ten ɿber +ren^en hin[eK entstehen ũ Ziel�
leiGht Kibt es Na irKend[ann ein ;ieder �
sehen!“

Die Mädels vom WFC Chertanovo Moskau besuchen Ingolstadt

(ie 6ussinnen ZerbraGhten Ziel >eit Qit den 1ɪdels ZoQ *'-Ťũ auJ und neben deQ 
Platz links (eutsGh�6ussisGhes *reundsGhaJtssTiel iQ )7:�7tadion

KESSEL steht wie kein anderes 
Unternehmen der Branche für Innovation 
und Sicherheit. 
Wir haben Kunststoff als Werkstoff in der 
Entwässerung etabliert und sind heute 
internationaler Premiumanbieter. Ob es 
um das Ableiten und die Behandlung des 
Abwassers oder den Schutz vor Rückstau 
geht, wenn die beste Lösung gefragt ist, 
führt kein Weg an KESSEL vorbei. 
Um weiterhin an der Spitze 
mitzuspielen, benötigen wir ständig neue 
Mitarbeiter in allen Bereichen: Fertigung, 
Service,Innovation und Administration. 
Kommt in unser Team! 

Internationales 
Spitzenteam 
sucht Mitspieler!

Jetzt online bewerben unter: www.kessel.de/stellenangebote/karriereportalMade in Germany
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WISSENSWERTES 
AUS DER REGION
Neues Schloss mit neuem Eingang über das alte Stadttor

(as &a]erisGhe %rQeeQuseuQ ist eines 
der Kro�en QilitɪrhistorisGhen 1useen 
in )uroTa� 7eit ���� hat es seine HeiQat 
im Neuen Schloss in Ingolstadt, einem 
KotisGhen PraGhtbau� der uQ ���� JertiK 
Kestellt [urde� -n den let^ten .ahren [ar 
das 1useuQ [eKen uQJanKreiGher &au�
maßnahmen geschlossen, aber im Sep-
tember konnte nach langer Bauzeit nun 
der neue 1useuQseinKanK einKe[eiht 
[erden� %Q KleiGhen 8aK ɻJJnete siGh den 
Besuchern aber nicht nur die neue Ein-
KanKstɿre� sondern auGh das ɪlteste 7tadt�
tor -nKolstadts� 

:or Jast ��� .ahren� als der Her^oK den 
Bau des Neuen Schlosses beginnen ließ, 
be^oK er das *eldOirGhner 8or� das ɻst�
liGhe 7tadttor -nKolstadts� einJaGh in den 
Schlosskomplex mit ein und nahm es so 
den -nKolstɪdtern [eK� 2un [urde dieses 
8or [ieder KeɻJJnet ũ ein sehr unKe[ɻhn�
liGhes )reiKnis iQ ��� .ahrhundert� %uGh 
ɿber diesen alten� neuen >uKanK erreiGht 
Qan das 1useuQ Net^t�

Aber nicht nur von außen, sondern auch 
Zon innen erstrahlt das 1useuQ in neueQ 
+lan^� >usaQQen Qit deQ neuen )inKanK 
ist das 1useuQ Net^t barriereJrei durGh 
einen 0iJt ersGhlossen und ^eiKt iQ )rd�
geschoss eine beeindruckende Sonderaus-
stellunK ^u QittelalterliGhen ;aJJen und 
%usrɿstunKsKeKenstɪnden� Ų-Q :isier des 
*otoKraJen� %lte ;aJJen in neueQ 0iGhtŰ 
heißt die Schau und präsentiert einige 
der [ertZollsten )\Tonate des 1useuQs 
aus der >eit des 1ittelalters� der 6enais�
sance und des Barocks in Kombination mit 
herausraKenden *otoKrafi en des 1ailɪnder 
*otoKraJen 'arlo PaKKiarino� (er &esuGher 
kann so gleichsam durch den Sucher des 
Fotoapparates schauen und gewinnt einen 
ZɻlliK neuen &liGO auJ die Nahrhunderte�
alten 7tɿGOe� 7oQit sind ab soJort [esent�
liGhe 6ɪuQe des 2euen 7Ghlosses [ieder 
^uKɪnKliGh und laden ^u eineQ &esuGh ein�

FRIEDENSBEGINN? BAYERN 1918 – 1923
Kriegsende, Revolution und Räterepublik, die 
Ermordung Kurt Eisners, der Bürgerkrieg um München 
und die Putschversuche gegen die junge Demokratie: 
1918-1923 war Bayern ein Brennpunkt der deutschen 
Geschichte. 
Die Ausstellung dokumentiert mit einer Fülle von 
Objekten, Fotografi en und Zeugnissen die Geschichte 
der Gewalt in den Jahren nach dem Krieg. Dahinter 
steht die brennende Frage, wie nach dem verlorenen 
Krieg ein wirklicher Frieden nach außen und innen zu 
gewinnen war.

Ab 8. November 
1useuQ des )rsten ;eltOrieKs �6eduit 8ill] iQ 
/len^eTarO


ÖFFNUNGSZEITEN DES BAYERISCHEN 
ARMEEMUSEUMS
(ienstaK bis *reitaK� ���� bis ����� 9hr
7aQstaK� 7onntaK� JeiertaKs ����� bis ����� 9hr

AUSSTELLUNG
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oben 2eues 7Ghloss bei 7onnenunterKanK �*oto: helibild�de
 links Feldkirchner 
8or Zon 3sten �*oto: )riGh 6eisinKer
 rechts Neuer Eingangsbereich im 
&a]erisGhen %rQeeQuseuQ �*oto: Hauser� (onauOurier


links >[ei +lashandKranaten� (eutsGh 
�������Ʉ.ahrhundert� -nZ� 2r�n % ���� 
und % ���� �*oto: 'arlo PaKKiarino
 
Mitte (oTTelhelQbarte� (eutsGh� 
���Ʉ.ahrhundert� -nZ� 2r� % ���� 
�*oto: 'arlo PaKKiarino
 
rechts %rQbrustbol^en� (eutsGh �#
� 
���Ʉ.ahrhundert� -nZ� 2r� % ���� 
�*oto: 'arlo PaKKiarino
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KOLUMNE 

MY SCHANZ
by Alex Howell

;hen ]ou thinO about it� Jootball is a Zer] siQTle 
KaQe� )leZen Qen or [oQen a side� eaGh tr]inK to 
place a small, leather ball into a rectangular goal and 
oJ Gourse� TreZent the other teaQ JroQ doinK the 
saQe� 8hat basiG TrinGiTle is the saQe no Qatter 
[here ]ou are on the JaGe oJ Tlanet )arth�

&ut the [a] in [hiGh [e [atGh Jootball does not Jol�
lo[ an] basiG TreQise� -n JaGt� it is Uuite the oTTosite� 
-nJluenGed b] suGh suTranational JaGtors inGludinK 
Gulture� histor] and attitudes to business� Jootball 
Jans [ithin Zar]inK soZereiKn states [ill no doubt e\�
TerienGe Zastl] Zar]inK Jan Gultures JroQ nation to 
nation�

%s a QatGh�KoinK Jan oJ both *'Ʉ -nKolstadtɄ �� and 
1anGhesterɄ'it]� this has beGoQe TartiGularl] aTTa�
rent to Qe� Put siQTl]� beinK a Jootball Jan in +erQan] 
and the 9nitedɄ /inKdoQ are e\treQel] diJJerent 
thinKs�

% TartiGularl] Tertinent diJJerenGe is the attitudes 
sho[n to[ards Jootball suTTorters� 8his Toint Gan be 
suQQed uT Uuite siQTl]� in )nKland Jans are treated 
as Totential GriQinals� 2o alGohol in Zie[ oJ the TitGh� 
no standing within stadia, exorbitant ticket prices, sa-
nitised atmospheres and the over commercialisation 
oJ the QatGhda] e\TerienGe are all ZiGes GoQQonl] 
e\TerienGed b] &ritish Jootball Jans� 8hese are all the 
e\aGt oTTosite in +erQan]� -t is no [onder [h] so 
Qan] )nKlish Jootball suTTorters QaOe a reKular Til�
KriQaKe to +erQan stadia�
Football is orientated around generating income in 
)nKland� in +erQan] is it still fi rst and JoreQost about 

the sTort� 8he best [a] oJ sho[inK this is throuKh ti�
GOet TriGes� 8o taOe the Qost e\treQe e\aQTle� to Tur�
Ghase a season tiGOet at %rsenal ]ou [ould haZe to 
sTend at least eť���� &orussia 1ɻnGhenKladbaGh 
have achieved similar to Arsenal in recent seasons, at 
&orussia�ParO ]ou Gan TurGhase a season tiGOet Jor 
as little as ƅť���� 8his trend oJ e\TensiZe tiGOets e\�
tends into the 'haQTionshiT� the seGond tier oJ 
)nKlish Jootball� [here QatGhda] tiGOets at 7heJ�
Jield ;ednesda] are an aZeraKe eť��� ;hen - traZel to 
the %udi 7TortTarO� - sTend around ƅť��� ;hen Joot�
ball Glubs are seen as a QediuQ to e\traGt Qone] 
JroQ a loGal GoQQunit]� the oriKinal TurTose oJ Tla]�
inK a siQTle sTort is lost�

% looO at the siQTle QatGhda] TroKraQQe sends this 
QessaKe hoQe� 8hose that Ono[ Qe� [ill be [ell 
aware that I was dumbstruck with surprise when I 
Jound - [as able to Ket a Jree TroKraQQe at the -nKol�
stadt ũ HoJJenheiQ QatGh in ����� Q] fi rst &laGO�6ed 
QatGh� 'oQTare that to Q] reKular attendanGe at the 
)tihad and Zarious a[a] ends around )nKland� [here 
]ou [ill be e\TeGted to Ta] north oJ eť� Jor a TroKraQ�
Qe� )Zer] asTeGt oJ the )nKlish QatGhda] e\TerienGe 
has been Qonetised b] businessQen�

8he (eutsGhe *u�ballbund and *ootball %ssoGiation 
share one Oe] diJJerenGe� *or all the QaliKn intent that 
surrounds theQ at the QoQent� the (*& sho[ due di�
liKenGe to the issue oJ Jootball Glub o[nershiT� an 
area the *�%� haZe been Jound to be laGOinK in as oJ 
late�  8he Zarious e\aQTles oJ historiG and illustrious 
)nKlish Jootball Glubs that haZe Jallen Joul to shad] 
businessQen are [ell Ono[n� -n eaGh instanGe� the 

Servus Schanzer! I am proud to be the only English member of FC Ingolstadt 04 and in this column, entitled “My 
Schanz,” you will fi nd the trials and tribulations of an international Black-Red fan.  As well as supporting the Schan-
zer, I am also a journalist; principally covering the 2. Bundesliga, but my musings on German football reach as far as 
the Regionalliga. I would love to meet some of you on Twitter, where you can fi nd me @Bundesliga_UK.

Father and mother: Differences between English and German football
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negligent businessmen have passed the Football As-
soGiation�s �*it and ProTer 8est�� PortsQouth� 'harl-
ton %thletiG� 7underland� %*' ;iQbledon� &irQinK-
haQ 'it]� &laGOTool and &olton ;anderers to naQe 
but a Je[ haZe suJJered� - GhallenKe ]ou to naQe a si-
Qilar Gase in +erQan]� - iQaKine ]ou [ould struKKle� 
8he reason Jor that is the ���� rule� 8he Zer] siQTle 
GonGeTt that the Jans should al[a]s be a QaNorit] has 
saJeKuarded aKainst Jootball Glubs JroQ /iel to &urK-
hausen beGoQinK the Tla]thinK oJ businessQen� -t 
should be to the (*&�s Gredit that ���� has been Tro-
teGted� at least until the tiQe oJ [ritinK�

&ut oJ Gourse� there are siQilarities as [ell� PerhaTs 
the Qost Tertinent is the saQe Tassion e\uberated b] 
Jootball Jans on both sides oJ the Ghannel� - [as luGO] 
enough to be present at the Etihad Stadium on the 
��th 1a] ����� 8he da] 7erKio %Kɿero sGored that 
Koal� -ŭQ sure ]ou Gan iQaKine the ra[ e\Tlosion oJ 
eQotion� ;ell� - haZe [itnessed the Zer] saQe [hen - 

haZe been on the %udi 7TortTarO terraGes� esTeGiall] 
[hen 6oKer Gurled in a suQTtuous Jree�OiGO aKainst 
HoJJenheiQ� 8his Tassion e\tends be]ond the sta-
dium, where both nations share prominent National 
*ootball 1useuQs� GoTious Jootball�related teleZision 
broadGasts and other related Qedia� -J )nKland is the 
Jather oJ Jootball� then +erQan] [ould haZe to be the 
Qother�

0iOe[ise� Jans JroQ &irQinKhaQ to &ieleJeld �iJ it 
e\ists�
 loZe traZellinK to a[a] KaQes� % Qutual loZe 
oJ Ŭa[a] da]sŭ is a GonneGtion that TerhaTs onl] +er-
Qan] and the 9nited /inKdoQ share� as seldoQ do 
]ou eZer see Jans traZel in suGh nuQbers in other 
Gountries� %n earl] [aOe�uT� an arduous triT to a Tro-
ZinGial Gentre Qan] Qiles JroQ hoQe� as [ell as the 
Zast Qonetar] and tiQe resourGes e\Tended Qa] not 
sound liOe the best e\TerienGe to the aZeraKe Terson� 
&ut Jor Jootball�Qinded JolO� it is the abilit] to reTre-
sent ]our TeoTle and ]our reKion in a Jar�ƥunK to[n or 
Git] that resonates� ;inninK in soQeone elseŭs baGO�
]ard is the ultiQate QaniJestation oJ this idea� 8hat is 
e\aGtl] [h] - enNo]ed traZellinK to %ue to [atGh the 
7Ghan^er in ����� 3n that da]� the Git] oJ -nKolstadt 
Kot one oZer that sQall Gorner oJ 7a\on]� -t is this tri-
bal nature that sits at the heart oJ [h] +erQan and 
&ritish Jans loZe an Ŭa[a] da]ŭ so QuGh�

&einK a Jootball Jan in the 9nited /inKdoQ and one in 
+erQan]� as eZidenGed aboZe� are t[o Zastl] diJJerinK 
ideals� &ut [hat reQains is the un[aZerinK Tassion 
and lo]alt] Jor a GonGeTt� the GonGeTt oJ an orKanisa-
tion that represents local people, a township and the 
ideals the] hold Glose� [hilst Tla]inK a siQTle KaQe 
[e all resonate [ith� ;hen [e lose that arGhet]Tal 
GonGeTt� [e lose [hat it Qeans to be a Jootball Jan� 

� -* ENGLAND  
IS THE FATHER  
OF FOOTBALL,  
8H)2 +)61%2= 
;390( H%:) 83  
&) 8H) 138H)6��
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Wie zwei gute Freunde den FC Ingolstadt 04 in ganz Deutschland repräsentierten.

Ų ;)22 ;-6 DAS 
23'H +);-22)2� 
0%() -'H (-'H 
>91 )77)2 )-2Ű

'aroline 7eibert ���
 und Ų6oliŰ �6oland
 
7GhɪJer ���
 haben ihren 9rlaub Kan^ in 
den (ienst des *' -nKolstadt �� Kestellt� 
5uasi als *anbotsGhaJter besuGhten die 
zwei guten Freunde, die sich einst beim 
PoOalsTiel in *ɿrth OennenKelernt haben� 
in aGht 8aKen ^ahlreiGhe deutsGhe +ro��
städte und legten den Großteil der Strecke 
Qit deQ *ahrrad ^urɿGO� -hre 1ission: (ie 
7Ghan^er in der Kan^en 6eTubliO ^u Zer�
treten� ;ir haben uns Qit den ^[ei ɿber 
ihre 6eise� ihre 0eidensGhaJt Jɿr die 7Ghan�
zer und das Image unseres Fußballclubs 
unterhalten�

Servus ihr zwei! Wie seid ihr zum FC Ingol-
stadt 04 gekommen – wann war euer erstes 
Spiel und was habt ihr für Erinnerungen 
daran?
Caroline: -Gh habe ���� neben Qeiner %us�
bildunK anKeJanKen� bei 7tiJtl iQ &usiness�
bereiGh ^u arbeiten� 7Ghnell Jand iGh es 
aber Jrustrierend� dass iGh dann die 7Tiele 
niGht sehen Oonnte� %lso hab iGh den 
2ebenNob [ieder auJKeKeben und Qir 
stattdessen 8iGOets besorKt� (ass iGh tat�
sɪGhliGh ^u Jast NedeQ 7Tiel Kehe� ist seit 
unKeJɪhr Zier .ahren der *all�
Roli: 1ein erstes 7Tiel des *' -nKol�
stadtɄ�� [ar iQ .ahr ���� als die 7Ghan�
^er ^u +ast in /ɻt^inK [aren� -Gh selbst 
war damals noch im dritten Ausbildungs-
Nahr und besuGhte die dortiKe &eruJs�
sGhule� (as 7Tiel sGhaute iGh Qit eineQ 
Kollegen, der einen Spieler der Heimmann-

sGhaJt Oannte� -Gh selbst [ar daQals noGh 
unpaarteiisch und habe den Fußballnach-
mittag mit Freunden bei Bratwurst und Bier
Kenossen� 6eKelQɪ�iK Kehe iGh seit der 
7aison ���� ins 7tadion und bin seit der 
7aison ���� auGh (auerOartenbesit^er�

Was war denn euer schönstes Erlebnis mit 
dem FCI?
Caroline: 7TortliGh Kesehen Quss Qan in 
dieseQ >usaQQenhanK Na Jast den %uJ�
stieK nennen� *ɿr [elGhen 7Ghan^er ist das 
niGht das HiKhliKht ɿberhauTt# *ernab 
ZoQ 6asen [ar Jɿr QiGh das *an�-nterZie[� 
dass iGh Zor drei .ahren Qit %lJredo 1ora�
les Jɿhren durJte� ein absolutes HiKhliKht� 
(aQals habe iGh noGh in 1ɿnGhen bei der 

%6( Kearbeitet� 9Q Qeiner 2erZositɪt 
etwas vorzubeugen und um gut gewappnet 
^u sein� habe iGh QiGh Kenauso auJ das 
8reJJen Zorbereitet� [ie es Qeine 'heJs 
daQals Jɿr PolitiOer�-nterZie[s KeQaGht 
haben� -Gh [ollte unbedinKt ZerQeiden� 
dass wir so ein Frage-und-Antwort-Spiel 
QaGhen und Qir naGh [eniKen 1inuten 
niGhts Qehr einJɪllt� -Gh Klaube� %lfi  [ar 
et[as ɿberrasGht� [as iGh so alles KeJraKt 
habe� %ber Jɿr QiGh [ar es Kro�artiK� dass 
das +esTrɪGh so JaQiliɪr und TersɻnliGh 
ablieJ� )r nahQ siGh Jast eine 7tunde >eit 
und iGh hatte iQQer das +eJɿhl� einJaGh 
Qit eineQ &eOannten ̂ u Tlaudern� (as [ar 
Kro�artiK�

%us[ɪrts iQQer dabei: *anGlub -nOoKnito
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Roli: (as [ohl sGhɻnste )rlebnis� dass iGh 
nie vergessen werde, war, als wir letzte 
7aison iQ PoOal KeKen *ɿrth KesTielt 
haben� ;ir laKen �:� ^urɿGO und als dann 
[eniKe 1inuten sTɪter der %usKleiGh OaQ� 
tiTTte iGh der NunKen (aQe� die Qir Zorher 
sGhon auJKeJallen [ar� auJ die 7Ghulter 
und Qeinte: Ų;enn [ir das noGh Ke[innen� 
dann lade iGh diGh ^uQ )ssen ein�� 7o lern�
ten 'aroline und iGh uns daQals Oennen� 
-Q ɤbriKen Ke[ann der *'- das 7Tiel Qit 
�:� und ^oK in die nɪGhste 6unde des 
(*&�PoOals ein�
Caroline: Zum Essen sind wir dann auch 
noGh KeKanKen�

Ihr schaut euch auch gerne Auswärtsspiele 
an – wie viel Zeit muss dafür investiert 
werden und lohnt es sich immer?
Caroline: ;enn [ir Qit den 8orOelsGhan�
^ern QitJahren� ist das Jɿr uns Turer 0u\us� 
Nicht nur, dass man dort im Bus immer 
bestens versorgt wird, nein, man muss 
siGh iQ :orJeld [irOliGh uQ niGhts OɿQ�
Qern� )ine *ahrt selbst ^u orKanisieren ist 
sGhon ^eitintensiZer� *ɿr &oGhuQ� [o [ir 
das erste 1al selbst eine 1itJahrKeleKen�
heit angeboten haben, gehen schon einige 
Stunden und auch der eine oder andere 
)uro iQ :orJeld drauJ� %ber eine %us[ɪrts�
Jahrt lohnt siGh iQQer� :ielleiGht ist es 
sTortliGh niGht Nedes 1al ansehnliGh� aber 
hier triJJt der 7at^ ŲdaruQ Keht es bei einer 
%us[ɪrtsJahrt niGht� ^u� (ie *ahrt an siGh 
ist das HiKhliKht� 6oli und iGh ha ben uns 
so kennengelernt, viele meiner jetzigen 
Freunde und Bekannten habe ich zum ers-
ten 1al iQ %us[ɪrtsbloGO KetroJJen�

Wann kam die Idee, den Radlurlaub unter das 
Motto „Schanzer“ zu stellen?
Roli: Als wir letzte Saison im Zug zum Aus-
[ɪrtssTiel naGh (ɿsseldorJ sa�en� haben 
[ir so allKeQein darɿber KesTroGhen� 
dass es eine tolle -dee [ɪre� siGh einJaGh 
Qal die sGhɻnsten 7tɪdte (eutsGhlands 
an^usGhauen� (ann haben [ir lɪnKer ɿber�
legt, mit welchen Kriterien wir diese Städte 
aussuGhen sollen� (ie 8oTɄ�� Zon 8riT%d�
visor, oder nur Städte mit guten Brauerei-
en# 2aGh und naGh OaQen [ir dann auJ die 
Idee, dass wir das Ganze ja auch als Fan-
club-Aktion starten und Schanzi nach dem 
:orbild Zon Ų+ruQT] 'at� und 'o� als *oto�
QotiZ Zer[enden Oɻnnten� 2aGhdeQ auGh 
der :erein Zon der -dee beKeistert [ar� 
stand die 7aGhe Jest�

Wie anstrengend war die Reise und welche 
Stationen wurden dabei passiert?
Caroline: ;ir [ollten Neden 8aK der 8our 
eine kleine Etappe mit dem Fahrrad 
^urɿGOleKen� ;ir haben sGhɻne 8ouren 
entlanK der 1osel� des 6heins� durGh den 
;ester[ald oder aQ (eiGh in )Qden Ke�
QaGht� 6iGhtiK anstreKend [ar aber Zor 
alleQ der &et^enberK in /aiserslautern� 
Aber da es uns ja um den Spaß ging, sind 
[ir einJaGh iQQer nur so Ziel KeJahren� [ie 
[ir Oonnten� ;ir [aren in &reQen� haben 
0eute in &erlin besuGht� [aren in HoJ auJ 
deQ :olOsJest und sind sGhlussendliGh in 
6eKensburK ^uQ 7aisonauJtaOtsTiel an�
KeOoQQen� +an^ sGhɻn Ziele 7tɪdte in nur 
� 8aKen� %n NedeQ 8aK haben [ir einen 
Oleinen 6eiseberiGht ZerɻJJentliGht� die 
Qan alle auJ unserer HoQeTaKe [[[�in�
OoKnito�inKolstadt�de naGhlesen Oann�

Habt ihr andere Fans getroffen und wie 
waren die Reaktionen auf eure Tour?
Caroline: /lar� Qit den 8riOots� die [ir 
Neden 8aK anhatten� Jɪllt Qan auJ� :or 
allem in Kaiserslautern, rund ums Spiel 
sind wir so schnell mit Anderen ins Ge-
sTrɪGh KeOoQQen� 1it drei .unKs aus 
Kaiserslautern habe ich immer noch regel-
Qɪ�iK /ontaOt� PriZat� aber auGh rund uQ 
die Spieltage schickt man sich lobende 
oder auJQunternde 2aGhriGhten� -Gh hoJJe� 
sie bald [ieder ^u sehen�
Roli: &en� einen Klɿhenden 9nion &er lin�
Anhänger haben wir kennengelernt, weil er 
auJ *aGebooO auJ unsere 8our auJQerO�
saQ [urde und uns einJaGh Qal in die 
HauTtstadt einKeladen hat� :or 3rt haben 
[ir einen tollen 8aK Qit ihQ erlebt und 
OoQQuni^ieren iQQer noGh ɿber *aGe�
booO Qiteinander�

Wie empfi ndet ihr das Image der Schanzer in 
anderen Städten?
Caroline: %uGh auJ unserer 8our haben [ir 
JestKestellt� dass in Zielen /ɻTJen der 
Ų*'Ʉ%udiŰ ZeranOert ist� (oGh Qit ein Taar 
belegten Zahlen und Erklärungen konnten 
[ir die :orurteile teil[eise sGhon [ider�
leKen� +erade bei den Kro�en :ereinen ist 
uns aber auGh auJKeJallen� dass sie uns 
hauTtsɪGhliGh Jɿr unsere *anOultur be�
lɪGheln� 2un Na� das Oann� [enn [ir uns 
Qit 8raditionsZereinen ZerKleiGhen� auGh 
Oeiner bestreiten� %ber [ir erOlɪren dann 
immer, dass da jetzt einiges nachkommt, 
sobald die /ids� die naGh ���� Keboren 

[urde� ins 7tadionalter OoQQen� *ɿr die 
Kab es dann sGhon iQQer Profi Ju�ball in 
der direOten 9QKebunK und die Qɿssen 
dann den Ų9Q[eK� ɿber andere :ereine 
niGht Qehr QaGhen�

Was würdet ihr euch von dieser Saison 
wünschen?
Roli: Sportlich gesehen verlange ich von 
der 1annsGhaJt Oeine HɻGhstleistunKen� 
-Gh QɻGhte auGh niGht unbediKt in die 
erste 0iKa ^urɿGO� (as [as iGh QɻGhte� ist 
in -nKolstadt einen sGhɻnen *u�ball Qit 
/aQTJ und Her^ sehen�

Vielen Dank für das Interview!

9nter[eKs iQ %uJtraK des *'-

47



2aQe:  SV Sandhausen
+eKrɿndet: 1. August 1916 
*arben:  Schwarz-Weiß
1itKlieder:  1.012
7tadion:   BWT-Stadion 

am Hardtwald
Plɪt^e:  15.414
&ilan^: 4V | 4U | 4G

SV SANDHAUSEN
FR 19.10.2018 290

KILOMETER
ENTFERNT

Audi Sportpark bei insgesamt drei Heim-
sTielen die nɻtiKen PunOte saQQeln� %uJ 
unserer /arte fi ndet ihr das ein^iKe %us�
[ɪrtssTiel des *' -nKolstadt �� in dieseQ 
1onat� ;ir Jreuen uns ɿber Neden 7Ghan�
^er� der uns trot^deQ beKleitet und Zor 3rt 
unterstɿt^t�unterstɿt^t�

�� +eKner� �� %us[ɪrtsJahrten� �� 7tadien: 
Unsere Schanzer werden auch in der Sai-
son ��������� [ieder ^ahlreiGhe /ilo�
Qeter durGh die 6eTubliO reisen und siGh 
hoJJentliGh den ein oder anderen PunOt 
auJ JreQdeQ 8errain ersTielen Oɻnnen� -Q 
3Otober Qɿssen [ir aber Zor alleQ iQ 3Otober Qɿssen [ir aber Zor alleQ iQ 

SCHANZER
   ON TOUR

WO DIE REISE HINGEHT
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SOCIAL MEDIA 
MONATS-HIGHLIGHTS 
In dieser Rubrik stellen wir euch die erfolgreichsten Posts 
des vergangenen Monats auf unseren Kanälen vor, teilweise 
sicherlich mit überraschenden Ergebnissen:

FACEBOOK INSTAGRAM TWITTER / ENGLISCH

Falls ihr Feedback zum Social Media Auftritt 
unserer Schanzer habt, dann kontaktiert uns 
gerne auf Instagram, Twitter & Co. 
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Das Schanzer Marketing-Team

In der dritten Ausgabe von „Unsere Schanz“
wollen wir euch in der Rubrik „FCInsider“ 
das Schanzer Marketing vorstellen, wel-
ches gemeinsam mit der Kommu ni ka-
tions abteilung für die Außenwahrneh-
mung des FCI zuständig ist. Unser Mar -
ke ting-Team steckt nahezu hinter allen 
öffentlichen Aktivitäten, mit denen un -
sere Fans in Berührung kommen.

;ir haben %bteilunKsleiter 8horsten &rie�
ger, Juliane Strasser, Berit Homann und 
7teJan .ahn beKleitet und hinter die /ulis�
sen des 7Ghan^er 1arOetinKs KebliGOt� ;ir 
[ollten [issen: ;elGhe %usriGhtunK be�
sit^t die %bteilunK# 1it [elGhen Partnern 
arbeitet der FCI in diesem Bereich zusam-
Qen# 9nd [elGhe >iele ZerJolKt unser 1as �
OottGhen 7Ghan^i#

Servus ihr vier! Die neue Saison ist knapp 
zwei Monate alt. Wie habt ihr die ersten 
Spieltage aus Marketingsicht erlebt?
(er 7aisonstart [ar Jɿr unsere %bteilunK 
natɿrliGh sehr arbeitsauJ[endiK aber auGh 
absolut ^uJriedenstellend� &eKonnen Qit 
der 7aisonerɻJJnunKsJeier aQ ersten .uli�

wochenende waren alle marketingrele van-
ten :eranstaltunKen und 1a�nahQen in 
der lauJenden 7Tiel^eit sehr erJolKreiGh� 
;ir sind auJ eineQ Kuten ;eK und Jreuen 
uns auJ die OoQQenden 1onate�

Mit welchen strategischen Vorgaben seid 
ihr in die neue Spielzeit gestartet?
9nser >iel Jɿr die aOtuelle 7aison [ar es� 
uns vom reinen Kommunikationsmar ke-
ting hin zu einer interaktiven Präsentation 
des *'- in der 6eKion ^u be[eKen� (a^u 
Kehɻren ZersGhiedene %OtiZierunKsQa��
nah  Qen� uQ in der ɻJJentliGhen ;ahr�
nehQunK [eitere 7]QTathien Jɿr unseren 
Klub zu wecken und damit noch enger mit 
den 1ensGhen in und uQ -nKolstadt ̂ usaQ �
Qen^u[aGhsen�

Wie sehen diese Maßnahmen genau aus?
;ir [aren beisTiel[eise Qit deQ Ų7Ghan�
^er )isQobilŰ in der 6eKion unter[eKs und 
haben an unterschiedlichen Standorten 
Eis an die Bewohner und unsere Fans vor 
3rt ZersGhenOt� (es ;eiteren haben [ir 
^uQ 7GhulanJanK insKesaQt ������Ʉ*'-�
Stundenpläne an Grundschulen verteilt 

und damit verbunden rabattierte Kinder- 
und Schulartikel in unseren Fanshops an-
Keboten� %uGh Qit unserer (aGhQarOe 
„SchanzenGeber“ sind wir regional in der 
+esellsGhaJt Zertreten und bɿndeln dar�
unter verschiedenste soziale Projekte, die 
uns sehr aQ Her^en lieKen�

Mit welchen Partnern arbeitet ihr dabei 
zusammen?
In der Planung, Konzeption und Umsetzung 
unserer %uJtritte stehen [ir in %ustausGh 
mit der Ingolstädter Agentur „schneller-
ZorlauJŰ� die uns als reKional ansɪssiKes 
9nternehQen Qit 6at und 8at ^ur 7eite 
steht� :or alleQ die :erbundenheit Qit der 
7tadt und ɿber deren +ren^en hinaus [ar 
uns Zon %nJanK an sehr [iGhtiK und 
OoQQt auGh in dieser PartnersGhaJt ^uQ 
8raKen� 2ur� [enn [ir die &edɿrJnisse 
unserer *ans Oennen� Oɻnnen [ir uns best�
QɻKliGh Trɪsentieren�

Ein weiterer Bestandteil des Auftritts nach 
Außen ist unser Maskottchen „Schanzi“. 
Welche Rolle spielt es?
2atɿrliGh Kehɻrt Ů7Ghan^iŬ ^u den [iGhtiKs�
ten 7ɪulen unserer %rbeit� )r tritt Zor alleQ 
bei unseren kleinsten Fans als wichtiges 
&indeKlied ^uQ *'- auJ und QaGht unse�
ren /lub KreiJbar� %us dieseQ +rund ist er 
Jɿr uns und Qittler[eile auGh Jɿr alle Nun�
Ken *ans unZer^iGhtbar� 3hnehin Kibt es 
[ohl nahe^u nieQanden Qehr in der 6e�
Kion� der Ų7Ghan^iŰ niGht Oennt�

Neben den öffentlichen Auftritten sind die 
Schanzer auch in den sozialen Medien stark 
vertreten. Dabei spielt die grafi sche Gestal-
tung der Postings eine wichtige Rolle. In-
wieweit ist die Marketingabteilung hierbei 
eingebunden?
;ir haben das Kro�e +lɿGO� Qit &erit Ho�
Qann und 7teJan .ahn ^[ei 1itarbeiter in 
unserer Abteilung zu wissen, die sämt-
liGhe Krafi sGhe -nhalte Zor 3rt und in enKer 
Abstimmung mit der Kommunikationsab-
teilunK erstellen Oɻnnen� (abei Keht es Ne�
doGh niGht nur uQ *aGebooO�8itelbilder 
oder %uJstellunKsKrafi Oen� sondern bei�
spielsweise auch um die Konzeption, Ge-

9nsere 1arOetinK�%bteilunK: Thorsten Brieger �7Ghan^er seit ����
� Stefan Jahn �7Ghan^er seit ����
� Juliane 
Strasser �7Ghan^erin seit ����
�
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staltunK und fi nale %uJbereitunK unseres 
1onatsQaKa^ins Ų9nsere 7Ghan^Ű� (a�
durGh haben [ir Neder^eit die 1ɻKliGhOeit� 
auGh Our^JristiK auJ )reiKnisse iQ und uQ 
den /lub ^u reaKieren� %uGh abseits der 
spieltagsrelevanten Umsetzungen gibt es 
iQ :erein einen hohen &edarJ an Krafi �
sGhen 0eistunKen iQ (iKital� und Print�
bereiGh� (ieser erKibt siGh aus sɪQtliGhen 
%bteilunKen des /lubs: ZoQ e�:� ɿber das 
8iGOetinK� den :ertrieb und die %udiɄ7Ghan�
^erɄ *u�ballsGhule bis hin ^uQ 20>� 9Q 
dieser 2aGhJraKe naGhOoQQen ^u Oɻnnen 
arbeiten [ir enK Qit der Ų&estQarOe ;er�
beaKenturŰ aus %uKsburK ^usaQQen� (iese
unterstɿt^t uns bei sehr Zielen Kestal�
terisGhen und Oon^eTtionellen %uJKaben 
aus allen %bteilunKen�

Welche Instrumente nutzt ihr, um die 
Schanzer Marketingaktivitäten zu analy-
sieren und daraus Schlüsse für kommende 
Aktionen zu ziehen?
Gemeinsam mit der Katholischen Univer-
sität Eichstätt-Ingolstadt und weiteren ex-
ternen Partnern haben wir eine wissen-
sGhaJtliGhe %nal]se ^ur ;irOunK unseres 
%u�enauJtritts erstellt� (ie %uJarbeitunK 
der uQKeset^ten 1arOetinKQa�nahQen 
lieJert uns dabei %ussaKen ɿber die 6eso�
nan^ innerhalb der +esellsGhaJt und das 
naGh %u�en ZerQittelte -QaKe des *'-� 
Außerdem ist sie gleichzeitig eine große 
HilJe� uQ unsere %rbeit [eiter ^u Zerbes�
sern� ;iGhtiK dabei ist uns� dass [ir 
weiterhin authentisch bleiben und damit 
die Innen- und Außensicht des FCI weitest-
Kehend deGOunKsKleiGh ist� ;ir [ollen 
nɪQ liGh nieQandeQ ein OɿnstliGhes Pro�

duOt ɿberstɿlTen� ;ir QɻGhten [eiterhin 
der :erein ^uQ %nJassen bleiben und Ke�
meinsam mit unseren Fans der Fußball-
welt zeigen, dass wir ein kleiner, aber star-
Oer /lub sind� 

Wo seht ihr in euren Bemühungen noch Ver-
besserungspotenzial? Und welche Ziele 
verfolgt ihr in dieser Saison?
>iel unserer 1arOetinKQa�nahQen ist es� 
den *'Ʉ-nKolstadtɄ�� den 1ensGhen in und 
uQ -nKolstadt nɪher ^u brinKen und KreiJ�
barer ^u QaGhen� ;ir [ollen 7]QTathien 
Jɿr unseren /lub [eGOen� unsere ;erte 
nach Außen tragen und noch mehr Interes-
sierte an uns binden� (arɿber hinaus riGh�

tet siGh unser *oOus auJ den &eKriJJ 
„Schanzer“, der ein absolutes Alleinstel-
lunKsQerOQal unserer 1arOe darstellt� 
(ieser fi ndet siGh bereits in unsereQ 0oKo� 
deQ 6uJnaQen des *'- und auGh in ande�
ren Bereichen wieder, kann aber durchaus 
noGh intensiZer einKeset^t [erden� (ie 
-dentiJiOation unserer %nhɪnKer und der 
)in[ohner aus der 6eKion -nKolstadt Qit 
deQ *'- ^u stɪrOen ist unser Krɻ�tes >iel� 
;ir [ollen so Ziele 1ensGhen [ie QɻKliGh 
Jɿr das beKeistern� [as dieser tolle /lub 
zu bieten hat!

Dabei wünschen wir euch in Zukunft weiter-
hin viel Erfolg. Danke für eure Zeit!

1asOottGhen Schanzi �7Ghan^er seit ����
 erJreut siGh ɿberall Krɻ�ter &eliebtheit�
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CLUB „2004“

MEDIENPARTNER

FCI-FREUNDESKREIS McCAFÉ LOUNGE CLUB
• %263 %nlaKen u� 6ohrleitunKsbau +QbH
• Blumen Schwarz
• %rGhiteOtur &ɿro 6udolTh
• HQS GmbH
• Christian Hohenleitner GmbH
• (irr -QQobilien +QbH
• -nKenieurbɿro +osGhenhoJer
• *inOen^eller ;ohnbau +QbH
• 0anK�'enter %utoZer[ertunK +QbH 
 

'o� /+
• Pra\is Jɿr Ph]siotheraTie 'hristina :oKl
• Pra\is Jɿr Ph]siotheraTie und )rKo�

therapie
• +arten[elt 6ieKelsberKer
• 8e'on /irsGhner�*leiner +QbH
• %dolJ 7GhaTƥ 
• Christian Aisch GmbH
• 'hristian PiGhler 6isO 1anaKeQent
• 'lean 'ar %utoauJbereitunK e�/�
• Corso Italia

• 1athilde HaOes�&randt
• Christian Pollin
• %rGhiteOtur 8alOe
• Peter Hugger
• 8);% +QbH 
 'o� /+
• Ferdinand Binner
• 1arGel 1ahr
• 0ud[iK )isenQann
• Hans 1a]r HoGhbau +QbH
• %GhiQ ;erner
• %ndrɯ 1ielOe
• :olOsbanO 6aiJJeisenbanO &a]ern 1itte 

e+ :ersiGherunKen
• &iGhler 8ɿren[erO +QbH
• H7/ 6eGhtsan[ɪlte /roll 
 /olleKen
• /1 ;ohnbau
• +e]er 3Jenbau +QbH
• -nKolstɪdter Hol^Jassl
• 'luebi^ 8eGhnoloKies +QbH
• %utoraQa�;est

• Stark Gastronomiebetriebe
• 8a\iunternehQen ;erner /iGO
• +ienKer 1ɿnGhen /+
• +asthoJ und 1et^Kerei ^ur /rone +QbH
• Nähzentrum Haimerl
• 7Tindler�(aGhdeGOerei 7TenKlerei
• 7iQone � 1iGhael *eiKl
• 8aJOal %rGhiteOtur 
 'onsultinK
• 0aZatherQ +QbH
• +ebr� 7GhQid +QbH 7anitɪr
• %ral 8anOstelle 'hristiane ;ent^laJJ
• 0edl 6ollladen � 7onnensGhut^teGhniO
• 1iGhael /oTTold *u�ballQanaKeQent
• schrank-direkt
• 0eibold +QbH
• &ɿro Jɿr deutsGhe :erQɻKensberatunK ũ

Andrea Spreng
• /urt ;interstein

• &%68H 
 8)-'H +QbH
• Buchberger GmbH
• +erɿstbau *eiK +QbH
• /J^�6eiKl +QbH � 'o�/+
• ;alter .anG^iO
• (r� Hans�(ieter /orsit^Oe
• 7teJan 3tt
• 0ɿJtunKsteGhniO /laus 6aab 
 7ohn +QbH
• Collomix GmbH
• '31�-2 8eleOoQQuniOations +QbH
• /arl /irsGh und 7ɻhne +QbH
• 9lli 'arsten 7e]JJerth
• &aGhner )leOtro +QbH 
 'o� /+ 
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FAMILIENBETRIEB 
AUF ZUKUNFTSKURS

&ereits [enn Qan uQ die )GOe bieKt und der &liGO auJ 
das +ebɪude der 7Ghreinerei 1a]r Jɪllt� [ird die 2eu�
Kierde Ke[eGOt ũ so sehr hebt siGh dieser hol^Zer�
arbeitende &etrieb in 1anGhinK Zon seiner 9QKebunK 
iQ -ndustrieKebiet ab� *olKt Qan dann deQ ;eK aus 
Steinplatten, die an Eisenbahnschwellen erinnern und 
ein bissGhen das +eJɿhl ZerQitteln� Qan betrete einen 
>en�+arten� [ird dieser erste )indruGO bestɪtiKt�

Ų;ir brauGhen uns niGht ^u ZersteGOenŰ� fi ndet auGh 
+esGhɪJtsJɿhrer %ndreas 1a]r Qit eineQ stol^en 0a�
Ghen� )r ist st]lisGh KeOleidet� auJ die HeQdtasGhe ist 
das *irQenloKo einKestiGOt� (eQ Kelernten 7Ghreiner�
Qeister� der den &etrieb in dritter +eneration Jɿhrt� ist 
an^uQerOen� dass er in seineQ &eruJ auJKeht und 
niGht nur das: Ų-n den let^ten .ahren hat siGh unser 
Handwerk stetig verändert und das tut es immer 
noGhŰ� erOlɪrt er und [ɪhrend er durGh die ;erOstatt 
Jɿhrt� [ird Olar [as er Qeint: Hier [ird Qit hoGh�
Qodernen 1asGhinen Kearbeitet� die niGht nur Tlat^�
sTarender� eJfi ^ienter und KesundheitssGhonender sind�
als wenn ein Schreiner an der Fräse steht, sondern 
auGh Trɪ^iser� (ie 7Ghreinerei 
 1ɻbelQanu JaOtur 
1a]r� [ie siGh der &etrieb oJfi ^iell nennt� hat siGh 
[ɪhrend der �� .ahre ihres &estehens rasant [eiter�
ent[iGOelt� 7TriGht Qan Qit %ndreas 1a]r [ird sGhnell 
Olar: 2oGh ist er niGht aQ )nde dessen� [as er siGh 
Zorstellen Oɻnnte� (abei Keht es niGht uQ die :er�
Krɻ�erunK des 3utTuts oder Qehr 1asse� auGh niGht 
Qehr /lasse: (ie ProduOte� die das Haus 1a]r Zer�

lassen� sind hand[erOliGh auJ hɻGhsteQ 2iZeau� Nedes 
)in^elne [ird Zor der %uslieJerunK KeTrɿJt� )iKentliGh 
ist 1a]r ein :isionɪr� der siGh niGht sGheut� 2eues ^u 
denOen und seine -deen uQ^uset^en ũ auGh [enn 
daQit hohe -nZestitionen Zerbunden sind: Ų(as Ke�
saQte (aGh ist Qit *otoZoltaiO KedeGOtŰ� Zerrɪt er und 
JɿKt hin^u: Ų;ir Trodu^ieren ��� /[ 7troQ Tro .ahr� 
�� daZon ZerbrauGhen [ir selber� %u�erdeQ hei^en 
[ir Qit unseren 6eststoJJen� ;ir sind autarOŰ� strahlt 
der blonde 1ann� der dabei NɿnKer [irOt als er tat�
sɪGhliGh ist� (ie KesaQte ;erOstatt ist Qit Qoderns�
ten 1asGhinen ausKestattet� alles ist diKital Zernet^t� 
[ɪhrend es [ohliK naGh Hol^ duJtet�

-Q 1ittelTunOt einer 1ɻbelQanuJaOtur stehen aber 
natɿrliGh niGht die 1asGhinen� sondern der 1ensGh: 
Ų(er /unde entsGheidet� [ie Ziel er Zon unsereQ %n�
Kebot nut^en QɻGhteŰ� so 1a]r und JɿKt hin^u: Ų;ir 
Oɻnnen ZoQ /on^eTt ɿber die PlanunK bis hin ^ur *er�
tigung alles komplett aus einer Hand anbieten, aber 
Qan Oann auGh einen JertiKen )nt[urJ brinKen� den 
[ir dann uQset^en�Ű (abei ist die &andbreite� an deQ� 
[as die 7Ghreinerei herstellen Oann� OauQ beKren^t: 
:on der )inriGhtunK des 7tadions des *'Ʉ-nKolstadt ��
und dessen +esGhɪJtsstelle� der +estaltunK der 0oKen 
ɿber die -nneneinriGhtunK Zon Hotels bis hin ^ur 1ɻb�

Die Schreinerei & Möbelmanufaktur Mayr fertigt hochwertige Einrichtungen 
mit modernster Technik.

*ɿr die +esGhɪJtsJɿhrer Peter *ranO und %ndreas 
1a]r ist Hol^ ein insTirierendes 1aterial�
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lierunK Zon ;ohn� oder %rbeitsrɪuQen hin ^u indiZidu-
ellen (esiKnstɿGOen aus Hol^� 9Q das leisten ^u Oɻn-
nen� Qusste der &etrieb den %bsTrunK Zon der ;erO� 
banO ^uQ 'oQTuter sGhaJJen: -n eineQ 6auQ et[as 
abKeleKen ZoQ 0ɪrQ der 7Ghreinerei sit^t eine hand � 
Zoll %nKestellte Zor Ne[eils Qehreren &ildsGhirQen� 
Hier [ird KetɿJtelt� ent[orJen und die (aten in das 
7]steQ einKesTeist� Hier sit^en die /ɻTJe� die Zor-
denOen� [as die 1asGhinen unten dann in hɻGhster 
Prɪ^ision ausJɿhren sollen� *ɿr den /unden hat diese 
(iKitalisierunK� die 1a]r noGh [eiter Zorantreiben 
QɻGhte� nur :orteile� 2iGht ^ulet^t� [eil er eine 7iQu-
lation der 1ɻbel oder der )inriGhtunK sehen Oann und 
siGh niGht auJ seine :orstellunKsOraJt Zerlassen Quss 
und [eil durGh das 7GhɻTJen aQ 'oQTuter die *anta-
sie beƥɿKelt [ird� 

Ų)s Quss alles TassenŰ� saKt 1a]r und Qeint daQit� 
dass Qan es eineQ 6auQ oder eineQ +ebɪude an-
QerOt� ob es OoQTlett durGhKest]lt ist oder eben 
niGht� Ų1an QerOt es an der %tQosThɪreŰ� saKt er und 
erOlɪrt� dass er des[eKen auGh /oQTlettlɻsunKen an-
bietet� daJɿr sind unter seinen �� %nKestellten auGh 
(esiKner und %rGhiteOten� 7Ghaut Qan siGh in 1a]rs 
7Ghreinerei 
 1anuJaOtur uQ� Oann Qan erleben� [ie 
es aussieht� [enn alles Tasst: )in Qoderner &etrieb� 
der tieJ in der 0eidensGhaJt ^uQ Hand[erO Zer[ur^elt 
ist� aber KleiGh^eitiK den %nJorderunKen der +eKen-
[art ũ sei es OauJQɪnnisGh� teGhnisGh oder ɻOo-
loKisGh Ke[aGhsen ist� Ų0et^tendliGh ist das [ie bei 
eineQ *u�ballteaQŰ� findet der einKeƥeisGhte 7Ghan-
^er�*an: Ų(er 8rainer hat dieselben %uJKaben� [ie ein 
9nternehQer� &eide Qɿssen ihre Ų1annsGhaJtŰ Qoti-
Zieren� daQit sie HɻGhstleistunKen brinKen Oann� 9nd 
das OlaTTt nur iQ 8eaQ�Ű

(ie 7Ghreinerei 
 1ɻbelQanuJaOtur 1a]r JertiKt hoGh[ertiKe 
9niOate oder /oQTlettlɻsunKen� (abei arbeitet der &etrieb 
innoZatiZ und naGhhaltiK� links &adeinriGhtunK Qit 6oseneiGhe 
oben *'-�:ereinsloKe� %udi�0oKe und die 0oKe der 7tadt[erOe iQ 
Businessbereich des Audi Sportpark
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UNSERE „FUSSBALLFANS 
IM TRAINING“

Bereits zum zweiten Mal bot der FC Ingol-
stadt 04 mit seiner sozialen Dachmarke 
„SchanzenGeber“ seinen Fans eine Gele-
genheit zu mehr Bewegung, einen aktive-
ren Lebensstil und gesündere Ernährung
beim Präventivprojekt „Fußballfans im 
Training“. Dort gilt es für teilnehmende 
„XXL-Fans“, nachhaltig Gewicht zu ver-
lieren und sich einfach wieder besser zu 
fühlen. Einer der Teilnehmer war Matthias 
Kruse, der noch regelmäßig mit der Hobby-
mannschaft der FCI-Mitarbeiter trainiert 
und dessen Leben sich nachhaltig durch 
„Fußballfans im Training“ verbessert hat.

1atthias KinK Qit einer Olaren 1otiZation 
in das ���[ɻGhiKe� Oostenlose ProKraQQ 
des ersten .ahrKanKs: Ų-Gh habe Jrɿher 
sehr viel Fußball gespielt und war sogar 
8rainer� -Q HerrenbereiGh OaQen aber 
^ahlreiGhe :erlet^unKen da^u und irKend�
[ann KinK es niGht Qehr� (ann habe iGh 

iQQer Qehr ^uKenoQQen� -Gh [ollte ein�
JaGh [ieder Kesɿnder leben� QiGh Qehr 
be[eKen und natɿrliGh abnehQenŰ� so 
der ���.ɪhriKe� der [ei�� dass ^ahlreiGhe 
.ahre ohne &e[eKunK niGht einJaGh Qit 
eineQ /urs auJ^u[ieKen sind: Ų1ir ist der 
;iedereinstieK sGhon sGh[er KeJallen� 
Zor alleQ Oonditionell� %ber die 1otiZation
[ar Zon &eKinn an da� [eil die 8rainer den 
-nhalt einJaGh TerJeOt ZerQittelt haben� 
(u bist da in einer +ruTTe Zon Ų0eidens�
genossen“, die sich gegenseitig hoch-
Tushen� %u�erdeQ haben [ir einen 7Ghritt �
^ɪhler und daQit Zerbunden HausauJ�
Kaben beOoQQen� 7o KinK es daruQ� die 
Bewegung auch in den Alltag mitzuneh-
Qen� also iQQer Qehr 7Ghritte ̂ u QaGhen�
%u�erdeQ haben [ir unsere 1ahl^eiten 
ausKe[ertet ũ [ie oJt und [as Jɿr /alo�
rien nehQen [ir eiKentliGh ^u uns# (as 
[ar aQ %nJanK niGht so einJaGh� Kerade 
[as die Portionen anbelanKt�Ű

Im Kurs selbst gibt es einen theoretischen 
und einen TraOtisGhen 8eil� &eides ist ɪhn�
lich wichtig und es geht um das grundsätz-
liche Bewusstsein, was gesunde Ernäh-
runK ist und [ie Qan siGh bestQɻKliGh Qit 
(ehnɿbunKen und %uJ[ɪrQen auJ die 8rai�
ninKseinheiten Zorbereitet� (abei darJ Ne�
doch der Spaß nicht zu kurz kommen und 
auch reines Schlankhungern ist nicht das 
>iel: Ų)s [ɪre aber der JalsGhe ;eK Ke�
[esen� nur noGh /alorien ^u ^ɪhlen� 1an 
Quss siGh auGh Qal [as Kɻnnen� nur eben 
Ziel be[usster� ;enn du Qal *astJood isst� 
dann ist das nun Qal niGht Kesund� (es�
halb Quss Qan siGh niGht sGhleGht Jɿhlen� 
aber es sollte eben nicht unbewusst 
Tassieren�Ű

(as PrɪZentiZTroNeOt [urde Ke^ielt Jɿr Per�
sonen [ie 1atthias Oon^iTiert� >ielKruTTe 
sind 1ɪnner ^[isGhen �� und �� .ahren 
Qit eineQ &aGhuQJanK Zon Qindestens 
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(as ProNeOt Ų*u�ballJans iQ 8raininKŰ 
�**-8
 [urde in der 7aison ��������� 
erstQals in :ereinen der (eutsGhen 
&undesliKa und �� &undesliKa in >u�
saQQenarbeit Qit deQ -nstitut Jɿr 
8heraTie� und +esundheitsJorsGhunK 
�-*8 2ord
 in /iel und der (eutsGhen 
/rebshilJe durGhKeJɿhrt� >iel ist es� 
Jɿr **-8 in (eutsGhland QɻKliGhst 
Ziele :ereine ^u Ke[innen und ^ahl�
reiGhe *ans dabei Qit^unehQen� (enn:
Eine ausgewogene Ernährung, weni-
ger Kilos und mehr Fitness haben 
KleiGh eine :iel^ahl Zon TositiZen )J�
JeOten: 2eben eineQ besseren 
0ebensKeJɿhl und Qehr )nerKie Zer�
rinKert siGh auGh das 6isiOo an /rebs 
^u erOranOen�

„ EINE CHANCE, SEINE 
LEBENSWEISE DAUERHAFT
ZU VERBESSERN“

9nterstɿt^unK ZoQ Profi : 7teJan /utsGhOe stattete den „*u�ballJans iQ 8raininKŰ einen &esuGh ab� %bsolute )QTJehlunK: 8eilnehQer  „1at^eŰ [ar hoGh 
^uJrieden Qit deQ ProNeOt� 

��� GQ� bei denen das /rebsrisiOo be�
sonders hoGh ist� )rstQals startete das 
ProNeOt in der 7aison ��������� unter :er�
einen der &undesliKa� %ls :orbild diente 
das in 7Ghottland bereits seit ���� be�
stehende ProNeOt Ų*ootballJans in 8raininKŰ�
(ort ist es Qittler[eile ein landes[eit be�
Oanntes %nKebot� das in ɿber ��Ʉ 'lubs 
durGhKeJɿhrt [ird und bei den 'lubs aus 
der sGhottisGhen PreQier 0eaKue niGht   
ehr  [eK^udenOen ist� 7o Keht es auGh 
1atthias heute deutliGh besser� -Q /urs 
lernte er, die Bewegungen wieder mehr in 
seinen %lltaK einƥ ie�en ^u lassen und siGh 
besser ^u Jɿhlen: Ų-Gh habe [ɪhrend deQ 
/urs sGhon *ortsGhritte KeQerOt� %uJ ein�
Qal bist du Ziel be[eKliGher und fi tter iQ 
/oTJ� -Gh habe einen .ob� bei deQ iGh sehr 
Ziel sit^en Quss� 1ir hat es sehr KeJehlt 

und nun habe ich mir beispielsweise an-
Ke[ɻhnt� lɪnKere 8eleJonate Qit eineQ 
7Ta^ierKanK ^u Zerbinden� -Gh halte die 
tɪKliGhe &e[eKunK bei� -Gh Jahre bei ;ind 
und ;etter Qit deQ 6ad und be[eKe QiGh� 
so Ziel es Keht� (a^u Kehe iGh *u�ball�
sTielen� [enn iGh es sGhaJJe�Ű

%uGh 1atthias hat seine 8eilnahQe nie be�
reut: Ų-Gh [ɿrde es NedeQ eQTJehlen� Ų*u� �
ballJans iQ 8raininKŰ ist niGht in erster 
0inie ein %bsTeGOTroKraQQ� sondern eine 
'hanGe� seine 0ebens[eise ̂ u Zerbessern� 
%u�erdeQ darJ Qan niGht ZerKessen� dass 
Qan auJ eineQ TroJessionellen +elɪnde 
sTielen und trainieren darJ� (as ist ein 
6ahQen� in deQ das :orKenoQQene auGh 
gelingen kann!“
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zuvor hatte sich der Brasilianer aus Ingol -
stadt ZerabsGhiedet� naGh OnaTT JɿnJ .ah �
ren keine leichte Entscheidung durch die 
Zielen� Kuten *reundsGhaJten und &eOannt 
sGhaJten auJ der 7Ghan^� 1it seiner s]Q�
TathisGhen und liebens[ɿrdiKen %rt so[ie 
der rigorosen und spektakulären Spiel-
[eise auJ deQ Plat^ hatte der 6eGhtsJu� 
ein enorQes 7tandinK bei den *'-�*ans�

(abei [ar 6oKer unter niGht eben leiGhten 
:or^eiGhen in die (onaustadt KeOoQQen: 
-n Nener 7aison ������� standen naGh drei 
Spielen zwei Punkte sowie das Pokal-Aus 
^u ProtoOoll� unter 8rainer 8oQas 3ral 
suchten die Schanzer nach Stabilität im 
(eJensiZZerbund� *ɿndiK [urde Qan in 
'ottbus� dort hatte 6oKer KeQeinsaQ Qit 
*rau 8hais drei .ahre ZerbraGht und stand 
als Ų6ɿTelŰ ^u NeneQ >eitTunOt auJ deQ 
%bstellKleis: (er bulliKe 1ittelJeldsTieler 
hatte ^[ei Plat^Zer[eise in ��Ʉ0iKa�7Tielen 
einKeJahren� ��ɄKelbe /arten OaQen hin^u�

(er 6est der +esGhiGhte ist beOannt� (en 
einen oder anderen Ų0aTsusŰ hatte 6oKer 
^unɪGhst Ųin TettoŰ� (oGh 3ral set^te auJ 
seinen robusten Antreiber, und spätestens 
in der ɏra Zon 6alTh Hasenhɿttl [urde 
6oKer ZoQ Ų&ruder 0eiGhtJu�� ^uQ Ų7tabi�
lisatorŰ Zor der %b[ehr� Ų)r [ar und ist Jɿr 
unsere 1annsGhaJt ein iQQens [iGhtiKer 
&estandteil� niGht nur Ju�ballerisGh� son�
dern auGh QensGhliGh�  ein absoluter *ɿh�
rungsspieler“, beschrieb der damalige 
'heJ�8rainer der 7Ghan^er die 5ualitɪten 
des %brɪuQers iQ 7oQQer ����� 

>[eiOaQTJstɪrOe� Ų*ouls ^iehenŰ� teGhni�
sGhe *inesse ũ 6oKer [ar Tlɻt^liGh in aller 
1unde� 9nd [urde� Qittler[eile ���NɪhriK� 
KeJɿhlt iQQer besser� %uGh hoGhOarɪtiKen 
/ontrahenten [ie seineQ 0andsQann 0ui^ 
+ustaZo oder .oshua +uilaZoKui �*ranO�
reiGh
 OauJte er den 7Ghneid ab� *ast 
schon Kult im Audi Sportpark hatten seine 
*allrɿGO^ieher� durGh die er auJ absolut 
sehens[erte %rt auGh unter hɻGhsteQ 
+eKnerdruGO Jɿr )ntlastunK sorKte�

7o braGhte er es auJ stol^e ��� Pƥ iGht�
sTiele iQ *'-�8riOot� seine beiden Pƥ iGht�
spieltore erzielte er in den Bundesliga-
7aisons ������� und �������� Ų(ie )nt�
sGheidunK fi el Qir sGh[er� aber es [ird 
>eit� naGh aGht .ahren in (eutsGhland� 
naGh Hause ^u Kehen� %ber Oeine 7orKe� 
iGh Kebe bis ^uQ 7Ghluss ��� Pro^entŰ� 

;ie tieJ die :erbindunK ^uQ *'- ist� ^eiKen 
reKelQɪ�iKe &esuGhe Zon 6oKerɄ deɄ 3li �
ZeiraɄ &ernardo iQ %udi 7TortTarO� >u�
letzt war der 33-Jährige im Spiel gegen 
die 7T:KKɄ+reuther *ɿrth ^u +ast� 7tadion�
sTreGher -taloɄ 1ele nut^te die +eleKen�
heit� den 1ittelJeldsTieler unter lautstar�
OeQ %TTlaus ^u beKrɿ�en� +ut ein .ahr 

WAS MACHT EIGENTLICH…

ROGER

EHEMALIGE SCHANZEREHEMALIGE SCHANZER
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ZersTraGh er iQ ;inter der 6ɿGOserie� als 
seine 6ɿGOOehr in die HeiQat endKɿltiK 
Jeststand� (en %bstieK Oonnte er iQ 7oQ�
Qer ���� leider niGht Qehr Zerhindern� -n 
der HeiQat sollte 6oKer nun seine 5uali�
tɪten Jɿr %tletiGo 1ineiro einbrinKen� ne�
ben %ltstars [ie 6obinho �Jrɿher 6eal 1a�
drid
� *red �3l]QTiUue 0]on
 oder *eliTe 
7antana �&orussia (ortQund
� (oGh so riGh�
tiK KlɿGOliGh [urde er ̂ uhause niGht� 2ur elJ 
)insɪt^e� daZon lediKliGh JɿnJ ɿber die 
Zolle (istan^� [aren deQ 6outinier ZerKɻnnt� 

Ų0eider Oonnte iGh niGht so Ziel sTielen� [ie
iGh es Kerne Ketan hɪtte� )s [ar eine sehr 
Kute )rJahrunK Jɿr QiGh� aber die %nTas�
sunKs^eit hat doGh et[as lɪnKer Kedauert� 
)s [ar eine )hre� dieses 8riOot KetraKen ^u 
habenŰ� resɿQierte 6oKer iQ ZerKanKenen 
Sommer und schloss sich gleichzeitig Is-
reaels HaToel 8el %ZiZ an� Ų-Gh bin hoGh�
QotiZiert� in einer Jɿr QiGh neuen 0iKa [ie�
der Geschichte zu schreiben“, ließ er sich 
in der PresseQitteilunK des :ereins ^itie�
ren� 1it der 6ɿGOennuQQer �� ũ sein +e�
burtsNahr ũ [ill er also ein ^[eites 1al in 
einer euroTɪisGhen 0iKa Jɿr *urore sorKen� 
7oJern siGh ein &esuGh auJ der 7Ghan^ ein�
riGhten lɪsst� Jreut das die %nhɪnKer unse�
res *'- uQso Qehr�

EHEMALIGE SCHANZEREHEMALIGE SCHANZER

„ GESCHICHTE 
SCHREIBEN
ũŤ.)8>8 -2 
-76%)0�Ű

6oKer de 3liZeira &ernado und seine *rau 8hais iQ %udi 7TortTarO 
beiQ HeiQsTiel KeKen die 7T:KK +reuther *ɿrth�



Hier präsentieren wir Daten, Fakten und Kurioses aus der 2. Bundesliga.

MATCH & FACTS

ZEIT FÜR EINEN HEIMSIEG

Unsere Schanzer wollen den „>ebraƥ uGhŰ breGhen�

auGh erst einQal Ke[innen �da^u Zier 9nentsGhieden
� 
%Q ��� 3Otober ���� 7TieltaK
 haben die -nKolstɪdter 
die nächste Gelegenheit, diese Serie zu brechen und 
einen HeiQsieK ^u landen�

2oGh nie hat der *' -nKolstadt �� ein HeiQsTiel KeKen 
den 17: (uisburK Ke[innen Oɻnnen� (er ein^iKe 7ieK 
KeKen die >ebras Kab es aQ ��� 3OtoberɄ����� als die 
7Ghan^er in (uisburK Qit �:� durGh die 8ore Zon 7te�
Jan 0eitl und 'aiub] Ke[annen� 7onst Kab es aus 
7Ghan^er 7iGht Zier 9nentsGhieden und JɿnJ 2ieder�
laKen� in -nKolstadt Oonnten die (uisburKer allerdinKs 

MATCH & FACTSMATCH & FACTS
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JOKER-REKORD TORE AM FLIESSBAND

TICKETANSTURM

DUELL DER NEULINGE

LÖCHRIGE ABWEHR

Pierre�1iGhel 0asoKKa ist in den +esGhiGhtsbɿGhern 
des H7: Kelandet� %Q ��Ʉ7TieltaK besieKte er den 
��Ʉ*'ɄHeidenheiQ Uuasi iQ %lleinKanK� >ur Halb^eit 
einKe[eGhselt� er^ielte er innerhalb Zon nur neun 1inu�
ten ����� ���� ��� 1inute
 einen luTenreinen HattriGO Jɿr 
den H7: und drehte die Partie� %ls .oOer KelanK das 
bisher noch keinem Hamburger Spieler in der langen 
'lubhistorie Zon �����Ʉ&undesliKa� und >[eitliKa�
sTielen� )inen HattriGO sGhaJJten Zorher ɿberhauTt erst 
^[ei 7Tieler iQ 8riOot des H7:� ���� [ar es -ZiGa 3liG 
KeKen den :J& 7tuttKart und ���� in 2ɿrnberK [ar es 
ũ [ie sollte es anders sein ũ 0asoKKa selbst�

7iQon 8erodde [ar niGht ^u stoTTen� -nnerhalb Zon Zier 
7Tielen er^ielte der ���NɪhriKe 7tɿrQer Kan^e elJ 8ore 
Jɿr den �� *' /ɻln ũ neuer :ereinsreOord� -Q (*&�PoOal 
KeKen den &*' (]naQo &erlin sGhnɿrte er einen :ierer�
TaGO� KeKen %ue in der 0iKa [aren es drei 8ore und 
KeKen 7t� Pauli und Paderborn Ne[eils ^[ei �7TieltaKeɄ� 
bis �
� 8reJJsiGherer hatte siGh Oein /ɻlner 7tɿrQer Ne 
^uZor er[iesen ũ 8erodde steht nun in den +esGhiGhts�
bɿGhern des )JJ^eh�

*ɿr das HaQburKer 7tadtderb] aQ ��� 7eTteQber ^[i�
sGhen deQ H7: und deQ *' 7t� Pauli [urden den +ɪs�
ten ZoQ 1illerntor ����� %us[ɪrtstiGOets ^ur :er�
JɿKunK Kestellt� ;ie ^u er[arten� [ar die 2aGhJraKe 
bei [eiteQ hɻher als das ZerJɿKbare /artenOontinKent� 
(ie 7t� Pauli�*ans lie�en siGh niGht lanKe bitten und 
OauJten innerhalb Zon nur ��� 7eOunden alle +ɪste�
tiGOets [eK ũ ein %nsturQ� [ie ihn die �� &undesliKa 
noGh niGht Kesehen hat� *ɿr alle� die Oeine 8iGOets 
bekommen haben, bieten die Kiezkicker deshalb ein 
PubliG :ie[inK iQ 1illerntor�7tadion an� HierJɿr [erden 
der 7tehTlat^bereiGh 7ɿdOurZe und die +eKenKerade 
KeɻJJnet�

)benJalls aQ ��� 7TieltaK ist Holstein /iel ^u +ast beiQ 
*' 7t� Pauli� (abei er[eisen siGh die /ieler als einer 
der 0ieblinKsKeKner der HaQburKer� denn: -n den let^�
ten �� (uellen Oonnte der /ie^Olub iQQer Qindestens 
ein 8or er^ielen� (as let^te 1al ohne +eKentor blieben 
die Holsteiner beiQ �:��)rJolK in der 6eKionalliKa 2ord 
aQ �� .anuar ����� -Q selben >eitrauQ Ke[ann 
7t�ɄPauli �� 1al und Zerlor nur seGhs 1al KeKen /iel 
�Zier 9nentsGhieden
�

7o[ohl der �� *' 1aKdeburK als %uJsteiKer als auGh der HaQburKer 7:� der in der ZerKanKenen 7aison erstQals aus der 
&undesliKa abKestieKen ist� sTielen in dieser 7aison ^uQ ersten 1al in der �� &undesliKa� (as auGh Zon den *ans lanK ersehnte 
(uell der beiden 'lubs� die noGh nie ^uZor in der Historie ein Pƥ iGhtsTiel KeKeneinander absolZiert haben� steiKt aQ ��� 3Oto�
ber in 1aKdeburK� das 6ɿGOsTiel fi ndet aQ ersten %Tril[oGhenende iQ HaQburKer :olOsTarOstadion statt� (ie *aZoritenrolle 
ist auJ deQ PaTier siGherliGh den HaQburKern ^u^uordnen� doGh Kerade in 1aKdeburK darJ Qan deQ %uJsteiKer Qit den 
eiKenen *ans iQ 6ɿGOen einiKes ^utrauen�
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